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Weshalb ſollte vieſes Verſahren nur dann unanwendbar ſein

Dentſches Reich
17 Sept Es wurde bereits mitgetheilt daß

grath zu Ende d M ſeine Thätigkeit wieder
Neben anderen Arbeiten welche ihn ſofort

e ruch nehmen werden werden bis dahin auch die
in anſpSpe ial Etats eingegangen ſein mit Ausnahme
meiſten ſtär Etats der erfahrungsmäßßig immer erſt ſpät zur
des Mi 5 elangt Vorläufig liegen bereits vor der Etat für
Vorlage tanzier und die e en der Etat für das

gen des Jnnern der Etat für die Reichs Juſtiz
Reidtimg der Etat für das Reichs Eiſenbahnamt und der
verwa für den Rechnungshof Es iſt nicht anzunehmen daß
De Ctats weſentlich veränderte Forderungen enthalten

eſe t 1zztg bringt eine längere Ausführung über dasDie e eſetz welche im weſentlichen darauf hinaus
S das beſtehende Gefetz einfach fe einem dauernden zeit
liuf unbegrenzten zu machen Dieſe Löſung der Frage die

allerdings durch Einfachheit auszeichnet wird außerhalb
z engſten Kreiſes der Kreuzztg wohl nirgends Beifall

de den Auch frühere Erklärungen konſervativer Parteiführer
Rehen zu dieſem Vorſchlage im Gegenſatz

Die nach s 77 des

A Gerlin
Bundes

Vinehmen wird

Unfallverſicherungsgeſetzes vom 6 Juli 1884
dem Reichstage über die geſammten Nechnungsergebniſſe
er Berufsgenofſenſchaften nach dem Abſchluſſe jedes

Rechnungsjahres vom ReichsVerſicherungsamte aufzuſtellende
Nachweiſung dürfte laut offiziöſen Mittheilungen für die

ulunft inſofern eine Abänderung erfahren als aus derſelben
unmehr auch derjenige Betrag erſichtlich werden ſoll den die
Herufsgenoſſenſchaften auf die Koſten der Fürſorge für Ver
letzte innerhalb der erſten dreizehn Wochen nach dem Unfall
verwendet haben Das ReichsVerſicherungsamt hat bereits
vor einiger Zeit die Aufforderung zu dahin gehenden Angaben
den VBerufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden zukommen
laſſen Wenn man erwägt daß die zuſtändigen Stellen ſeitens
verſchiedener Berufsgenoſſenſchaftsvorſtände erſucht ſind den
gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften ebenſo wie es bereits mit
den landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften und der See
berufsgenoſſenſchaft geſchehen iſt das Recht der Einwirkung auf
den Gang des Heilverfahrens auch ſchon während der erſten
dreizehn Wochen nach dem Unfalle zu gewähren ſo dürfte man
gicht in der Annahme fehlgehen daß dieſe Aenderung der An
gaben der Berufsgenoſfenſchaften in ihren jährlichen Rechnungs
ergebniſſen mit als thatſächliches Material zur Beurtheilung
dieſer Frage dienen ſoll

Während des Wohlgemuth Skandals in dieſem Sommer
den jetzt auch die Nat Ztg als eine Folge des Sozialiſten
geſetzes anerkennt wurde in der wohlgeſinnten Preſſe verſichert
die Schweiz habe es ſich ſelbſt zuzufchreiben wenn Deutſchland
ſich an dem von ihr geplanten Jnternationalen Arbeiter
ſchutzkongreß nicht betheilige ſo lange der Konflikt in der
Schwebe ſei könne das Reich die Einladung nicht annehmen
Jetzt bemüht fich die Nordd Allg Ztg den Nachweis zu
führen daß internationale Vereinbarungen über Arbeiterſchutz
über Kinder und Franenarbeit ufw aus den und den Gründen
ausſichtslos ſeien Vor allem ſei es nicht möglich Majoritäts
beſchlüſſe der Konferenz über die ſtreitigen Punkte zur Aus
führung zu bringen d h die Minorität zur Unterwerfung
unter die Majorität zu zwingen Nun iſt aber wohl anf
keiner der Konferenzen über internationales Recht welche in
dem letzten Jahrzehnt zum Theil mit erfrenlichen Erfolgen
ſtattgefunden haben das Verlangen erhoben worden daß die
zur Diskuſſion ſtehenden Fragen durch Majoritätsbeſchlüſſe
erledigt werden ſollten Auf dem Gebiete der internationalen
Politik iſt nur eine gütliche Verſtändigung aller oder eines
Theiles der Intereſſenten denkbar ſo lange die ſtreitenden
Parteien in die Einſetzung eines Schiedsgerichts ein
willigen Bezüglich des internationalen Arbeiterſchutzes würde
es nicht anders ſein Gegen die auf ihrem Gebiet ſouveränen
Staaten iſt ein Zwang nicht ausführbar Gleichwohl iſt es
möglich geweſen Vereinbarungen über das Eiſenbahnfracht
weſen über den Schutz des geiſtigen Eigenthums über inter
nationales Poſt und Telegraphenweſen zuſtande zu bringen
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4 ParbaragRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortfetzung

3 Kapitel
Düſter faſt dunkelbraun ſahen die Bureaux aus welche die

Nechtsanwälte Meſſres Francis Turnbull Lincolns Jnn
nne hatten doch machten ſie den Eindruck echter Reſpekta
bilität was von dem Glanzfirniß und Spiegelglas und der Ver
goldung nicht immer behauptet werden kann Sie ſchienen
durch ihr von der Zeit abgenutztes Ausſehen zeigen zu
wollen daß die Firma zu gut bekannt und ihr Ruf zu feſt
oßründet ſei als daß ſie zu äußerlichem Flitter wie
Mahagoni Schreibtiſche und Spiegelglasfenſter ihre Zuflucht
nehmen müßten

z Seit einer langen Reihe von Jahren war das alterthüm
liche Haus in Lincolns Jnn von der Firma gemiethet
andere mochten kommen und gehen aber die Namen Francis
S urnbull blieben auf ihrem Meſſingſchilde an der Thür
S kurioſes altmodiſches Meſſingſchild war es und Mark
fueſen ſchaute es wie er die Steinſtufen die nach der Halle
luhrten hinaufſtieg mit einem Blicke an als habe er es zu
irgend einer früheren Zeit ſchon geſehen
augn Schreiber in dem vordern Bureau ließ eben eines der
ſche Rouleaux herunter um den Sonnenſchein auszu
a ießen als eine ruhige Stimme die nach Mr Francis
erſucht ihn anredete und um eine Unterredung mit dem Herrn

e

M r Francis, wiederholte der Schreiber Sie wünſchen
raneis zu ſprechen Sie ſind natürlich beſtellt

beſſ ein entgegnete Mark Robſon gelaſſen ich bin nicht
ſtellt aber ich wünſche Mr Francis zu ſprechen

Fr 8 iſt unmöglich erklärte der Schreiber kühl Mr
Kraneis einpfängt keinen der nicht beſtellt worden iſt Mr
rn macht zuweilen eine Ausnahme wenn die Sache

wichtig iſt aber Mr Francis nie

er

wenn es ſich um den Schutz der Arbeiter den Arbeitgebern
gegenüber handelt

In Regierungskreiſen wird beabſichtigt eine Ermäßigung
des Zolles für geſchl achtete Schweine eintreten zu
laſſen um die hohen Preiſe des Schweinefleiſches zu beſeitigen
Da Deutſchland mit die höchſten Preiſe für Fleiſcheinfuhr hat
20 wird dieſe Maßregel ſofern ſie möglichſt beſchleunigt

wird gewiß allſeitige Billigung finden
r ldldàddL

Zum Schweineeinfuhr Verbot ſchreibt die Allg
Fleiſcherztg

Es kann nicht verſchwiegen werden in wie tief einſchneidender
Weiſe dieſes Verbot das Fleiſchergewerk und die Allgemeinheit
ſchädigt Infolge der hohen Fleiſchpreiſe geht der Konfum
in ſehr hohem Maße zurück nicht minder wird aber
auch die Fleiſcherei dadurch geſchädigt daß es unmöglich ge
macht wird die Dauerwurſt Fabrikation in dem ſonſt üblichen
Umfange vorzunehmen Aber auch in ſanitärer Hinſicht
iſt die Aufrechterhaltung des Verbotes ſehr gefährlich Da die
Einfuhr lebenden Viehes verboten iſt ſo iſt an ihre Stelle die
Einfnhr von geſchlachteten Thieren getreten Es wird nun in
Berlin das Fleiſch von Schweinen eingeführt die in Ratibor
und Pirna geſchlächtet ſind dieſes Fleiſch iſt von vornherein
ſchon mit den in Berlin geſchlachteten Schweinen nicht kon
kurrenzfähig weil es erheblich durch den langen Transport
leidet Vor allem aber bietet die Unterſuchung keine genügende
ſanitäre Sicherheit Dieſer Tage iſt ein Schwein hier be
ſchlagnahmt worden welches den Unterſuchungsſtempel Ratibor
trug dort als geſund befunden worden war hier aber als ſo
ſtark finnig erkannt wurde daß es ganz unverſtändlich erſcheint
wie es in Ratibor hat freigegeben werden können So kommt
denn zu den ſehr bedenklichen wirthſchaftlichen Schädigungen
auch noch dieſe ſanitäre Gefahr Ueberall in Schleſien und
Sachſen Pirna fehlt geſchultes Perſonal für die Fleiſchſchau
da man auf die Maſſenſchlachtungen wie ſie dort in den letzten
Wochen vorgekommen nicht vorbereitet iſt Angeblich iſt das
Einfuhrverbot erfolgt um unſerer ſanitären Schädigung vor
zubeugen thatſächlich aber hat gerade das Verbot die ſanitäre
Gefahr vergrößert

Die Reich Pharmakopöe Kommiſſion wird bekannt
lich im Laufe k M in Berlin zuſammentreffen um ihre Be
rathungen über die Zuſammenſtellung einer neuen dritten Aus

abe der Pharmacopöa Germanica zu beginnen ſo daß dem
Abſchluſſe dieſes Werkes für n J entgegengeſehen werden darf
Dieſe neue Ausgabe wird die Ergebniſſe aller ſeit Erlaß der
Pharm Germ Ed II gemachten wiſſenſchaftlichen und praktiſchen
Erfahrungen und neueren Erfindungen auf dem Gebiete des
Arzneimittelweſens in ſich vereinigen und nutzbar machen Trotz
dem wird ſie ebenſowenig wie ihre Vorgängerinnen alle die
jenigen Arzneimittel umfaſſen und umfaſſen können welche von
den einzelnen deutſchen Aerzten verſchrieben und ſomit in den
Apotheken verlangt und angefertigt werden Für die Herſtellung
der letzteren waren naturgemäß bisher die verſchiedenſten Regeln
und Vorſchriften üblich woraus ſich eine Reihe von Mißſtänden
entwickelt hatte die in weiten Kreiſen ſchwer n wurden
Um dieſe möglichſt zu beſeitigen oder doch herabzumindern hat
der Deutſche Apotheker Verein beſchloſſen zu der zu erwartenden
neuen Pharmakopöe ein Ergänzungsbuch Supplement
herauszugeben welches die geſammten in den amtlichen Arznei
büchern nicht aufgeführten Mittel und ihre Bereitung behandeln
und insbeſondere den neuen und neueſten Erſcheinungen gerecht
werden ſoll Der Reingewinn welchen der Verein zweifellos aus
dem in feinem Selbſtverlage erſcheinenden Werke ziehen wird ſoll
zu einem wohlthätigen Zwecke verwendet werden

Dem Major a D Mieg iſt gelegentlich der Fertigſtellung
des neuen Jxfanteriegewehres eine Staatsdotation zutheil
eworden Wir wiſſen nicht ob ſich die Verdienſte des Majors
Mieg noch aus ſeinem früheren Verhältniß als Mitglied der
Militärſchießſchule herſchreiben oder ob einzelne Konſtruktions
theile des Repetirgewehres Konſtruktion Mieg bei der neuen
Waffe Anwendung gefunden haben Es wird ſich dies heraus
ſtellen ſobald letztere veröffentlicht ſein wird was wohl nicht
mehr lange auf ſich warten laſſen kann

O Die Privatbahn Berufsgenoſſenſchaft welche ſich
über das ganze Deutſche Reich erſtreckt zählte nach dem letzten

Geſchäſtsberichte im Jahre 1888 81 Mitglieder mit 111 Eiſen
bahnunternehmungen und 28,202 verſicherten Perſonen Die
anrechnungspflichtigen Löhne und Gehälter betrugen 21,928,826
die Zahl der entſchädigten Unfälle 152 darunter 34 mit tödtlichem
Ausgange Die Verwaltungskoſten berechneten ſich auf 17,290
in den Reſervefonds wurden zurückgelegt 136,6523 M und betrug
demnach die Geſammtumlage 243,987 M

Mr Turnbull wünſche ich nicht zu ſprechen, entgegnete der
Schauſpieler kurz und leicht die Farbe wechſelnd als wenn der Ge
danke an den Mann ihm unangenehm ſei Mein Geſchäft
muß ich mit Mr Francis abthun und es iſt von Wichtigkeit
Iſt er jetzt frei Wenn das der Fall iſt denk ich nein
bin davon überzeugt wird er mich empfangen Wenn Sie
ihm meine Karte überbringen und ihm ſagen wollen daß ich
hier ſei ſo werden Sie mir Zeitverluſt und ſich Verdruß er
ſporen, ſetzte Mark hochmüthig hinzu

Der Schreiber nahm die Karte und verließ mit Achſelzucken
das Bureau

Mark wartete mit beſorgtem Ausdruck in den dunkelgrauen
Augen ein Ausdruck der ſich verſtärkt hatte ſeit er ſich vor
einigen Stunden auf der Eiſenbahnſtation Southborough von
Edward Morris getrennt Nach Verlauf von einigen
Minuten kehrte der Schreiber zurück helles Erſtaunen in den
Geſichtszügen

Mr Francis will Sie empfangen Sir, ſprach er ich
bitte Sie dieſen Weg zu nehmen

Er bezeichnete den Weg aus dem Bureau hinauf nach der
erſten Etage des hübſchen alterthümlichen Hauſes und wollte
als ſie den Flur erreicht eben an einer der in ihn mündenden
Thüren anklopfen als Mark ihn plötzlich daran hinderte

Einen Moment, ſagte er in etwas erregtem Tone
r Francis iſt doch allein Meine Angelegenheit iſt privater
atur
Sein Sekretär iſt bei ihm, entgegnete der Schreiber mit

einem muſternden Blicke Es wird Jhnen vermuthlich be
kannt ſein daß Mr Francis blind iſt

Ja o jal Aber ſein Sekretär das iſt ein alter
Diener der Firma oder

Mr James Francis iſt der Sekretär ſeines Vaters Sir
Mr James Francis ſprach Mark nach indem er einen

Moment mit einem Zuge ernſten peinvollen Sinnens auf der
Stirn ſtehen blieb dann richtete er den Kopf empor und dem
forſchenden Blicke des andern offen begegnend äußerte er mit
ſchwachem Lächeln ich legte mir eben die Frage vor ob ich
bereits eine frühere Bekanntſchaft mit Mr James Francis
zu verzeichnen hätte aber er iſt mir glaub ich und ich
ihm fremd

Aus Baſel wird die Zexhaftung eines Deutſchen
gemeldet Derſelbe iſt ein dort in Arbeit ſtehender Schreiner

aus Würtemberg Die Verhaftung erfolgte auf Antrag
es Generalanwalts Stockmann weil der Betr in dringendem

Verdacht ſteht anarchiſtiſche Schriften aus der Schweiz nach
Deutſchland gwuggelt zu haben Der Verhaftete wurde in
Deutſchland wegen Majeſtätsbeleidigung angeklagt und flüchtete
hierauf nach der Schweiz wo er ſich bis i ohne Fremden
papiere herumtrieb Er dürfte des Schriftenſchmuggels wegen
aus der Schweiz weggewieſen werden

In einer Betrachtung über die Kultur der Baumwolle
in Weſtafrika welche auch für die deutſchen Beſitzungen da
ſelbſt von großer Bedeutung iſt kommt ein engliſches Fachblatt
der Manchester Examiner Times zu der Ueber eugung daß imIntereſſe ſowohl der eingeborenen Raſſen von Afrita wie auch

der engliſchen Spinnereien eine größere Ausdehnung dieſer Kultur
wünſchenswerth ſei Der Verfaſſer des Artikels bemerkt in dieſer
Beziehung Jch möchte die Frage aufwerfen ob die Gründung
einer Geſellſchaft möglich wäre mit dem Zweck die Eingeborenen
zur Anpflanzung von Baumwolle in von Europäern nicht be
herrſchten afrikaniſchen Gebieten zu veranlaſſen oder an ſolchen
Orten wo die europäiſche Oberherrſchaft ſo beſchaffen iſt daß ſie
die Eingeborenen ſobald dieſelben in hinlänglich entwickelten
Verhältniſſen leben ihrer eigenen Verwaltung überlaſſen kann
Das Operationsfeld müßte an der weſtlichen Seite Afrika s
liegen von wo wir etwa ebenſoweit entfernt wären als von
Neu Orleans ohne zu ſein Kanalgebühren zu zahlenWenn ein Erträgniß an Baumwolle in dieſer Gegend erzielt
werden könnte ſo würde dadurch ein neuer Markt für unſere
Baumwollenwaaren landwirthſchaftlichen Geräthſchaften uſw
geſchaffen werden

Die Kaiſertage in Hannover
Mehle 17 Sept

Beim heutigen großen Kavallerie Manöver bei Coppen
brügge führte der Kaiſer welcher die Uniform Seines
Hannoverſchen Ulanen Regiments Nr 13 trug 12 Regimenter
3 reitende Batterien und 2 Pionier Detachements gegen den
markirten Feind welcher etwas ſchwächer war Hierbei fanden
länzende Attaken ganzer Brigaden gegen Jnfanterie und
davallerie ſtatt wobei die Artillerie eingriff Am Schluß der
Manöver ließ Se Maj einen Parademarſch ausführen wobei
16 Regimenter Kavallerie und die Artillerie im Galopp vorbei
kamen Der Großfürſt Thronfolger von Rußland
wohnte dem ganzen Manöver in der Uniform feines Weſtſäliſchen
Huſaren Regiments Nr 8 bei

Springe 17 Sept
Se Maj der Kaiſer fowie der Großfürſt Thronfolger

von Rußland pürſchten heute nachmittag im Saupark auf
Rothwild Am Abend 9 Uhr beabſichtigt der Großfürſt
Thronfolger abzureiſen

7

Der Kaiſer hat die Reiſe nach Oſtpreußen angeblich mit
a auf den angekündigten Beſuch des Kaiſers von Rußland
aufgegeben

Gerichtsverhandlungen
Halle 18 Sept Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzun

wurde u a folgendes verhandelt Ein Fall von Zechprellere
führte zur Verurtheilung des Angeklagten zu 1 Monat Gefängniß

Eine Arbeiterfrau von hier war wegen Heblerei angeklagt und
ihr 13jähriger Stieſſohn wegen Dievſtohls in 2 Fällen Der
Burſche ward überführt am 2 Juni im Keller eines Kaufmanns
in der Ackerſtraße ein Stück Seife 30 Pf werth und einige Tage
ſpäter aus einer Baubude in der Schillerſtraße Schalbretter und
Staken etwa 20 M werth entwendet und letzteres das Holz
ſeiner Mutter überbracht zu haben während er bei der Seifen
entwendung abgefaßt worden Die Angeklagte bereits achtmal
wegen Diebſtahls und zwar mehrmals erheblich vorbeſtraft ward
mit Rückſicht hierauf wegen Hehlerei zu 2 Monaten Gefängniß
verurtheilt der Knabe dagegen freigeſprochen da anzunehmen daß
er bei Begehung der Diebſtähle die zur Erkenntniß ihrer Straf
barkeit erforderliche Einſicht nicht beſeſſen Es ward aber
beſchloſſen ihn zu ſeiner Beſſerung einer Erziehungsanſtalt zu
überweiſen Die Sache des Arbeiters P hier Hausfriedens
bruch nebſt Beleidigung betreffend endete mit Verurtheilung des
Angeklagten zu 10 Tagen Gefängniß Die bezeichneten Vergehen
waren gegen den Fabrikbeſitzer M hier verübt als P von dem
ſelben aus der Arbeit entlaſſen worden Es kam hierbei der Um
ſtand zur Sprache daß Hrn M zweimal von unbekannter Hand
Ruß in von ihm hergeſtellte Stärke geworfen und ihm dadurch
ein Schaden von 600 M zugefügt worden Der Thäter iſt nicht
ermittelt

Das Gemach in welches der Schreiber Mark Robſon
führte war ein großer Raum wohl erleuchtet durch drei
lange Fenſter welche eine Ausſicht nach dem Square ge
währten ohne Gardinen während auch die Rouleaux bis an
die Stäbe in die Höhe gezogen waren die Sonnenfluth ein
laſſend welche ihre glänzenden Strahlen ausgoß auf den ab
genutzten türkiſchen Teppich der die Mitte des dunkel
geſtrichenen Bodens bedeckte auf die Armſeſſel und großen
Schreibpulte welche nebſt mehreren Bücherbrettern die einzigen
Möbel mit Ausnahme ſelbſtverſtändlich der zugehörigen Akten
ſchränke mit ihren weißſchimmernden Lettern auf den glatten
ſchwarzen Rändern des kahl ausſehenden Zimmers bildeten

Mark Robſon ließ denſelben Blick durch das Gemach
ſchweifen den er bereits auf das Meſſingſchild unten an der
Hausthür geworfen

Das Zimmer enthielt nur zwei Jnſaſſen Der eine ein
hoher weißhaariger Herr mit peinlichſter Accurateſſe aber in
altmodiſchem Stil gekleidet ſtand am Kamin das Geſicht mit
dem Ausdruck geſpannteſten Intereſſes nach der Thür gewandt
der andere ſaß vor einem der Tiſche und fein bequemer
Tweed Anzug und die gelockerte Kravatte unterſchieden ſich
ebenſo von dem ſkrupulös zugeknöpften feinen Tuchrock wie
die kurze etwas gedrungene Figur und das runde angenehme
Geſicht von den ſtreng regelmäßigen Zügen und der würde
vollen Haltung ſeines Baters Aber auf den jüngern Mann
richtete Mark Robſon beim Eintreten in das Zimmer den
durchdringenden Blick und als er die grauen Augen abwandte
geſchah es mit einem leiſen Seufzer der Erleichterung

Mr Robſon fragte der alte Anwalt die Augen nach
dem Platze wo Mark ſtand mit einem klaren Blicke wendend
der nichts von dem furchtbaren Gebrechen verrieth von dem
er heimgeſucht worden während ſein Sohn ſich mit an
muthiger Courtoiſie erhob

Vielleicht errathen Sie nicht daß mein Vater blind iſt,
ſprach er in gedämpftem Tone ihm einen Seſſel hinſchiebend
deshalb müſſen Sie wohl obgleich Jhre Angelegenheit

privater Natur meine Gegenwart entſchuldigen Jch fungire
als ſein Sekretär

Mark verneigte ſich Der alte Herr nahm ebenfalls auf
einem Seſſel am Tiſche Platz ſich furchtlos und ſicher im
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kl Leipzig 16 Sept Vom Landgerichte Beuthen iſt derFleiſchermeiſter Kutz zu Monat Gefängniß verurtheilt
worden weil er finniges Schweinefleiſch als Nahrungs
mittel in Verkehr gebracht hat a von einem gewiſſen R
ein Schwein gekauft und daſſelbe geſchlachtet h der amtlichen
Unterſuchung wurde ihm von der Polizei mitgetheilt er dürfe nur

chmeer und das Fett ausbraten da das Fleiſch finnig ſei
und nicht als Nahrungsmittel verwendet werden dürfe Kutz li
nun das Fett ausbraten und gab das magere Fleiſch an den Ver
käufer R zurück Jn dieſer letzteren Handlungsweiſe erblickte dieStrafkammer das Vergehen und ſagte im ne der Angeklagte

habe wohl gewußt n R das Fleiſch als
werthen werde Jn der Reviſion die der Angeklagte eingelegt
hatte bemerkte er das Reichsgericht habe allerdings ein
mal ausgeſprochen daß in einer Handlungsweiſe wie der ſeinigen
ein r zu erblicken ſei aber das Reichsgericht
möchte doch ſeine Sache noch einmal prüfen und von jener jeden
za unrichtigen Anſicht abgehen Zwar prüfte nun daseichgericht die Angelegenheit aber es kam nicht zu der dem

Ängeklagten erwünſchten Anſicht es verwarf vielmehr die Re
viſion als unbegründet da kein Zweifel darüber beſtehen könne daß in
der Zurück bezw Weitergabe des ehe Fleiſches ein

an im Sinne des 9 r eſetzes zu erblicken
ei

ahrungsmittel ver

Zum dritten und letzten male beſchäftigte heute den 3 Straf
nat des Reichs gerichts eine Strafſache die über das Treiben ge

wiſſer Pferdehändler beachtenswerthe Aufſchlüſſe giebt Auf
dem Viehmarkte in Duderſtadt am 15 April 1886 verkaufte der
Ackermann N aus Wernigerode an den Pferdehändler Heilbrunn
aus Oſterode a/H einen Fuchs Wallach für 270 M Auf dem
Wege zum Wirthshauſe ſagte Heilbrunn zu er könne doch wohl
ſicher ſein daß das Pferd kein Krippenſetzer ſei N muß ihm
wohl hieranf keine ganz präziſe Antwort gegeben haben denn
bald darauf waren die beiden Männer im ſchönſten Streit Wegen
einer hierbei verſuchten Erpreſſung wurde Heilbrunn zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt welche Strafe längſt rechtskräftig geworden
iſt Dies war jedoch nur der erſte Akt in dem Trauerſpiele
welches N über ſich ergehen laſſen mußte Als nämlich
dem Heilbrunn ſeine Erpreſſung gelungen war trat der Pferde
händler Wallach zu den beiden miſchte ſich in das Geſpräch und

ſogriff mit Eifer Heilbrunns Partei Er ſprach ſoſort als ſeine
eſte Ueberzeugung aus daß N ein Betrüger ſei und auſ ein
albes Jahr ins Zuchthaus müſſe Großmüthig erklärte er ſich
ann bereit den armen N vor dieſem traurigen Schickſale zu

bewahren indem er bereit ſei das ſtreitige Pferd für 175 Mk
u kaufen wenn ihm wenigſtens zugeſichert werde daß es kein
ehlkopfpfeifer ſei Auf den Einwand s er habe ja das Pferd

chon an Heilbrunn verkauft bemerkte dieſer ihm liege an dem
hiere nicht viel und er gäbe es gern wieder her Nun ent
and wieder ein Wortwechſel in welchem die beiden Händler dem
auer ſtark mit Schimpfwörtern zuſetzten und ſchließlich hatte

Wallach den Wallach nämlich das Pferd ſür 155 M erworben
nebſt jener verlangten Zuſicherung Nun kam aber der Haupt
Kniff Die beiden Kumpane ſpannten das Pferd vor einen Wagen
deſſen Räder vorher präparirt nämlich bremsartig gehemmt
waren Natürlich konnte da das Pferd nicht Galopp laufen ſon
dern war bald abgeſpannt und triefte vor Schweiß Nunmehr
kam ein dritter Pferdehändler Namens Esberg hinzu und rief

Das iſt ja ein Kehlkopfpfeifer Jetzt ſchrieen nun alle drei demK ins Geſicht er ſei ein öffentlicher Betrüger und müſſe ins
Zuchthaus Dieſe Vorgänge ſpielten ſich vor der Wohnung Es
bergs ab dauerten mehrere Stunden und endeteu damit daß

S eingeſchüchtert dem Wallach unter Zurückgabe von 55 M das
ferd ohne irgend welche Garantie für 100 M verkaufte Das Land
ericht verurtheilte die drei Geſchäftsleute wegen gemeinſchaft

licher Erpreſſung zu längeren Gefängnißſtrafen Nachdem
ihre Reviſion dagegen verworfen war erreichten ſie die Wieder
aufnahme des Verſahrens wurden aber zu den gleichen Strafen
verurtheilt Esberg beruhigte ſich bei dem Urtheile während die
beiden anderen abermals Reviſion einlegten Wegen eines
prozeſſualen Verſtoßes hob das Reichsgericht das Urtheil dann
auf aber das Landgericht Göttingen verurtheilte Heilbrunn wieder

fünf und Wallach wieder zu vier Monaten Gefängniß Jn
er nun zur Verhandlung gelangten Reviſion gegen dieſes Urtheil

behaupteten die Angeklagten die ſubjektive Seite ſei nicht ge
nügend erörtert worden denn ſie hätten in der That das Pferd
für krank gehalten Sie kamen aber hiermit nicht durch denn
die Reviſion wurde als unbegründet verworfen

O Wittenberg 17 Sept Der unleidlichen Anmaßung
welche manche Radfahrer auf ihren Spazierfahrten harmloſen
Spaziergängern und Geſchirrführern gegenüber herauskehren zu
ſollen glauben wurde heute vom hieſigen Schöffengericht ein
heilſamer Dämpfer aufgeſetzt Ein junger Kaufmann wollte an
W aneinander gekoppelten beladenen Bauernwagen die auf der
andſtraße vor Du her fuhren vorüberfahren und war der An
ſicht daß dieſe Wagen welche auf der Mitte der Straße fuhren
und auf beidenfSeiten überflüſſig Platz ließen ihm noch beſonders
ausweichen müßten Der Geſchirrführer kam dem bezügl An

Raume bewegend und augenſcheinlich der Stelle ſich bewußt
wo Mark ſich geſetzt

Jch habe Mr Robſon von Jhnen zu hören gehofft und
erwartet, nahm der Anwalt mit gelaſſener angenehmer
Stimme jetzt das Wort Seit längerer Zeit habe ich einem
Briefe oder Beſuche von Jhnen entgegengeſehen und fing ſchon
an zu fürchten daß mein Jnſerat fruchtlos bleiben würde

Jch habe es erſt heute vormittag geſehen, gab Mark
zurück und habe der Aufforderung auch ſofort entſprochen
Vor einer halben Stunde bin ich erſt von Southborough an
gekommen

Dann haben Sie keine Zeit verloren Jch hatte jedoch
gehofft ſie würden die Anzeige früher leſen

Wir Schauſpieler in der Provinz können uns den Luxus der
Times nicht leiſten, lachte Robſon und ich wage zu hoffen
daß nach dem Verſtreichen eines Zeitraumes von zehn Jahren
der Aufſchub von zehn kurzen Tagen nicht von weſentlicher
Bedeutung iſt
Die dünnen Lippen des Anwalts ſchloſſen ſich feſt zu
ſammen

Zehn Jahre wiederhokte er dann Sind es zehn Jahre
ſeit unſerer kurzen Korreſpondenz Mr Robſon Jhre Stimme
iſt die eines jungen Mannes, ſetzte er mit leichtem Lächeln
hinzu Sie können damals nicht viel mehr als ein Knabe
gewefen ſein

Um ſo mehr Grund, begann Robſon brach aber jäh ab
die Lippen unter dem dichten Schnurrbarte feſt zuſammen
preſſend

Mr Francis wandte ſeine ruhigen des Sehrermögens
beraubten Augen ihm zu

Jch errathe was Sie ſagen wollten, äußerte er daß
in Anbetracht Jhrer Jugend was wir zu jener Zeit müſſen
Sie wohl bedenken nicht wußten der Brief den Sie uns
ſchrieben eine andere Antwort hätte erfahren ſollen Sie
haben recht in jedem Falle hätte die Erwiderung anders aus
fallen müſſen Das war ſchon damals meine Meinung und
mit aufrichtigem Bedauern geſchah es als ich Jhnen die Ent
ſcheidung meines Klienten übermittelte

Die Lippen des Schauſpielers kräuſelten ſich doch ſchwieg er
Jch hatte mich bemüht ihn umzuſtimmen, fuhr der An

walt in ſeiner gemeſſenen gleichmäßigen Weiſe fort doch
war alles umſonſt Jch betonte bei Lord Elsdale er
brach jäh ab ſich nach ſeinem Beſucher umwendend Sprachen
Sie Mr Robſon

Es entſtand eine kurze Pauſe ehe die Antwort erfolgte

eß ſichtlichen Behinderung durch den

ſinnen natürlich nicht nach weil eben Platz genug für den Rad
fahrer da war Der junge Mann machte ſeinem Aerger di Aer
nicht nur ſofort Luft ſondern ſtellte auch noch gegen den Geſchirr
führer Purantrag indem er angab durch dieſen der abſichtlich
vor ihm hin und hergefahren an der freien Benutzung der
Straße gehindert worden zu ſein Die Beweisaufnahme ſtellte
den Sachverhalt wie eingangs mitgetheilt feſt von einer ab

eſchirrführer war gar keine
Rede Der Vorſitzende des Gerichtshofes machte u dieſer
Feſtſtellungen dem anſpruchsvollen Radfahrer die Mittheilung
daß der Staat zur Zeit noch keine Chauſſeen ausſchließlich für
Radfahrer bauen könne Jn der Sache ſelbſt ſprach der Gerichts
z den Angeklagten frei legte aber dem Radfahrer für deſſen

rege Anzeige die ganzen Koſten des Verfahrens etwa 30
zur Laſt

Provbinzial Nachrichten
4t Schönebeck 17 Sept Jn der geſtrigen Stadtverordneten

verſammlung hatte der Magiſtrat den Antrag geſtellt den Berg
fiskus von der Liſte der ſtimmfähigen Bürger zu
ſtreichen zumal derſelbe nach den jüngſten Erkenntniſſen keine
Berechtigung darin habe und keine Staatsſteuer zahle Auf
Befürwortung des ſtellvertretenden Vorſitzenden wurde in dieſem
Jahre noch davon Abſtand genommen Weiter wurde das

chulgeld an den Bürgerſchulen auf Antrag des Bericht
erſtatters auf 50 M das Jahr feſtgeſetzt Sodann wurde die
Mittheilung gemacht daß gegen die Beſitzergreifung des
Müllerhafens auch die Herren Körtge Dümling und Mann
Einſpruch erhoben und vom Landgericht die Einſtellung der
Schüttungsarbeiten verſügt iſt

K Magdeburg 17 Sept Heute vormittag ſoll bei Weſter
hüſen ein mit Schwefelſäure beladener Kahn infolge der zu
eringen Fabrtiefe in der Elbe havarirt ſein Ein erheblicherTheil der Ladung wäre verloren gegangen

K Erfurt 16 Sept Jn der geſtrigen Sitzung des Obſt
bauvereins für Büßleben und Umgegend ſtellte man es
waren bewährte Pomologen wie die Herren Ruge Büßleben
FeukerMönchenholzhauſen und Halt Erfurt zugegen ein Ver
zeichniß anbauwürdiger Obſtſorten für den Vereins Bezirk
feſt Die meiſten derſelben lagen in zierlichen Obſtſchüſſeln zur
Schau aus Als beſonders anbauwürdig wurden bezeichnet
Pfirſichrother Sommer Apfel weißer Aſtrachan goldgelbe
Sommer Reinette Danziger Kantapfel PrinzenApfel Winter
Goldparmäne große Kaſſeler Reinette goldgelber EdelApfel
Von Birnen Grüne Magdalena Stuttgarter Gaishirtel gute
Graue holzfarbige Butterbirne Forellen Birne Beurre blanc
u ſ w Von dem Plane die ſtuttgarter Ausſtellung zu beſchicken
nahm man Abſtand da die hieſige Obſternte zu wenig befriedigend iſt

Heute früh hatten wir ſtrichweiſe Grad Kälte Jm Thüringer
Walde z B bei Oberhof fiel geſtern nachmittag etwas Schnee

Zwei 10 und 12 Jahre alte iſraelitiſche Kinder irrten geſtern
abend auf dem hieſigen Bahnhofe umher Sie waren in Be
gleitung einer Frau von Breslau abgereiſt um ihre Eltern in
Wiesbaden aufzuſuchen Jn Erfurt jedoch hatte die Frau die
Kinder im Stich gelaſſen Mildthätige Leute nahmen die völlig
Mittelloſen über Nacht auf Seitens der jüdiſchen Gemeinde
wurden ſie heute weiter befördert Die unverehel Marie W
aus Tüttleben vertraute ſich am Sonnabend auf der Reiſe
nach Erfurt drei dorthin fahrenden Handelsleuten an wurde aber
von dieſen in der Nähe von Gamſtedt überfallen Die Be
treffenden ſind ermittelt

K Erfurt 17 Sept Gelegentlich einer kürzlich im Tanzſaal
zu Waltersleben abgehaltenen Feſtlichkeit entſetzte ſich die
Dienſtmagd des Ortsſchulzen ein 17jähriges Mädchen aus
Schlettau bei Halle beim Abbrennen von Grünfeuer dergeſtalt
über die im Scheine dieſer Beleuchtung blaß ausſehenden Ge
ſichter daß ſie nachhauſe geführt werden mußte Sie wurde
ernſtlich krank und am Sonntag iſt das Mädchen geſtorben
Mit dem von Halle aus 2 Uhr mittags hier eintreffenden
Perſonenzuge kehrte heute die Kapelle des Thüring Jnf
Regiments Nr 71 aus dem Manöver zurück Die Truppen
treffen am Sonnabend 21 hier ein Am Sonntag fand von
Naumburg 60 km Luftlinie aus ein Wettflug der jungen
Tauben des Erfurter Brieftaubenklubs ſtatt Die 9 Uhr
5 Min aufgelaſſenen Thiere trafen bereits 10 Uhr 1 Min faſt

n hier ein 5 Taubenbeſitzern wurden Vereinspreiſe
verliehen

K Von der Elbe 16 Sept Geſtern gegen Abend war bei
dem herrſchenden Nordwinde die Luft ſo klar daß man von
Hohenwarthe 10 km nördlich von Magdeburg das Brocken
gebirge und das Brockenhaus mit bloßen Augen
ſehen konnte Vor dem Schleuſenausgang des Plauer Kanals
bei Niegripp liegen jetzt auf beiden Seiten der Elbe Dutzende
von beladenen Kähnen welche den Kanal paſſirt haben und
der Schlepper harren die ſie ſtromaufwärts führen ſollen

und als Mark Robſon ſprach klang ſeine Stimme gepreßt
und heiſer

Nein ich habe nichts geſagt
Dann haben Sie ſich bewegt denn durch irgend etwas bin

ich unterbrochen worden, behauptete der alte Juriſt etwas
gereizt Der Verluſt des Geſichtes hat alle meine anderen
Sinne außerordentlich geſchärft, ſetzte er erläuternd hinzu
und ich bin ein alter Mann und ungeduldig bei Unter

brechungen Sie wollen meine Reizbarkeit verzeihen
Jch glaube Mr Robſon wird durch den Sonnenſchein

geblendet Sir, warf James Francis mit ſeiner ſonoren
Stimme dazwiſchen Jſt es ſo Mr Robſon Mein Vater
und ich lieben den Sonnenſchein es iſt dies jedoch eine Eigen
thümlichkeit welche unſere Freunde oft genirt Jch werde
dem abhelfen

Beim Sprechen ließ er eines der Rouleaux herab und zu
gleich rückte Mark ſeinen Stuhl in eine ſchattigere Poſition
James Francis dachte als er ihn etwas neugierig anblickte
daß es das helle Licht geweſen ſein müßte das ihn ſo bleich
hätte erſcheinen laſſen

Haſt du Mr Robſons Brief zur Hand James fragte ſein
Vater nachdem der junge Mann ſeinen Platz am Tiſche wieder
eingenommen hatte

Ja Sir Dies iſt er Mr Robſon Ja
Sie geben uns darin keine Details Sir, bemerkte der

alte Juriſt
Jch bot Jhnen Details, erwiderte Mark Sie ſchlugen

es jedoch aus das Nähere zu erfahren
Unter den damaligen Umſtänden war es überflüſſig ſie zu

benutzen Lord Elsdale war feſt entſchloſſen der Sache keine
Beachtung zu ſchenken, gab Mr Francis zurück Jetzt haben
ſich die Verhältniſſe geändert und die Angelegenheit muß
gründlich unterſucht und geſichtet werden ich möchte Sie
bitten mir freundlichſt die vollſte Auskunft geben zu wollen
Mr Robſon

Mark zog ſeinen Stuhl an ben Tiſch heran und ſtützte den
Ellenbogen darauf das Geſicht mit der Hand beſchattend Es
kam James Francis der ihn mit großem Jntereſſe beobachtete
vor als wäre ſein Geſicht gealtert ſeit er das Zimmer be
treten und als zittere die Hand welche auf ſeinem Knie lag

Jch bin bereit, erklärte Mark jedwede Frage die Sie
mir vorlegen nach beſten Kräften zu begntworten

Das Kind lebt noch darf ich doch annehmen fragte
Mr Francis

Bei der abrupten Frage zuckte ein ſchmerzlicher Zug in

Der Waſſerſtand iſt ein ſehr niedriger und daher die ArbeKettendampfer eine iehr große Der Buhnenbau W
Elbe wird in jedem Jahre neu gefördert Zwiſchen den
reits beſtehenden Buhnen welche von den g wemmten S an
maſſen befreit ſind werden jetzt an den unſicherſten Jobrſiei u
ſchmälere Zwiſchenbuhnen angelegt Der Deichbau
Parey geht ſeiner Vollendung entgegen Auch der großarti
Winterhafenbau am Tanger vor Tangermünde on
noch in dieſem Herbſt vollendet werden Die Schleuſenbaſfins
nach den Tangerwieſen zu ſind bereits fertig der Deich iſt auf
gekesen Gegenwärtig wird noch mit aller Kraft an dem Hafen
elbſt durch Abſtechen des Erdreiches neben dem Tanger gearbeitet

Jm Sommer werden häufig große Lachſe in der Elbe bei
Tangermünde eignen und von den Fiſchereipächtern geräuchert
Der Geſchmack des Elblachſes iſt ein vorzüglicher Bei
niedrigem Waſſerſtande zerreißen oft die Kettendampfer beim
Aufwartsfahren die Drahtſeile der Gierfähren an denen die
Anker hängen

Barby 17 Sept Der hieſige 1 Präparandenlehrer Hoff
meiſter iſt zum Rektor an den ſtädtiſchen Schulen zu Veelitz
ernannt Jn die durch ſeinen Fortgang erledigte Stelle wird
der ſeitherige 2 Lehrer der Anſtalt Grothe eintreten während
des letzteren Stelle dem Lehrer See haus aus Burg übertragen
iſt Der Wechſel vollzieht ſich am 1 Okt Ueber die Neu
beſetzung des Direktoriums am hieſigen königl Seminar verlautet
noch nichts Beſtimmtes

4t Gommern 17 Sept Die Platzfrage für die Zucker
fabrik Gommern iſt nun endgiltig entſchieden Es ſind
40 Morgen Acker am Carither Wege gelegen vom Brauerei
beſitzer Dörnig angekauft
begonnen

Auch in Stendal ſoll eine neue Aktien Zuckerfabrik
errichtet werden Ein aus Landwirthen der Kreiſe Stendal
Gardelegen und Salzwedel beſtehender Ausſchuß ladet auf dem
21 d die Landwirthe der Kreiſe Stendal Oſterburg Garde
legen Salzwedel Jerichow II zu einer Verſammlung nach
Stendal ein Bei der Fabrik ſollen nur rübenbauende Landwirthe
Aktionäre ſein können Die Solidarhaft der Aktionäre iſt aus

eſchloſſen Das Aktienkapital iſt auf 1,500,000 M angenommen
ie Aktie lautet auf 1000 M Für jede Aktie ſind vier Morgen

Rüben für die Fabrik zu bauen Der Preis der Aktienrüben
richtet ſich nach dem Gewinn der Fabrik und kann bis zu 1,59 M
der Centner ſteigen Der darüber hinausgehende Gewinn wird
als Dividende an die Aktionäre vertheilt Die Aktionäre erhalten
für alle von ihnen gelieferte Rüben das geſammte darauf ent
fallende Futter frei Fabrikhof oder Eiſenbahnwagen unentgeltlich
zurück Die Fabrik trägt die Eiſenbahnfracht für die Rüben von
730 km Streitigkeiten der Aktionäre mit der Fabrik und
ihren Organen entſcheidet ein aus einem Juriſten als Obmann
und zwei Aktionären gebildetes Schiedsgericht mit Ausſchluß des
Bee weges Vorſitzender des Ausſchuſſes iſt Hr v Bismarck

rieſt
Perſonal Veränderungen bei den Juſtiz Behörden

im Bezirke des Oberlandesgerichts in Naumburg Ver
liehen iſt dem Landrichter Grabau in Magdeburg der Charakter
als Landgerichtsrath den Amtsrichtern Althaus in Ellrich
Lützkendorf in Lauchſtädt Rumpff in Weißenfels D Pieſchel in
Erfurt und Roloff in Suhl der Charakter als Amtsgerichtsrath
und dem Staatsanwalt Ehrenberg in Naumburg der Rang der
Räthe vierter Klaſſe Zu Amtsrichtern ſind ernannt der Gerichts
Aſſeſſor Wille bei dem Amtsgericht in Lenzen der Gerichts
Aſſeſſor Lutze bei dem Amtsgericht in Gröningen der Gerichts
Aſſeſſor Kalbfleiſch bei dem Amtsgericht in Roſenberg und der

Gerichts Aſſeſſor Dr Haaſe bei dem Amtsgericht in Margonin
Den Amtsgerichtsräthen Fabian in Genthin und Kettembeil in
Naumburg iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion
ertheilt Der Gerichts Aſſeſſor Reich iſt zum Staatsanwalt in
Graudenz ernannt Zu GerichtsAſſeſſoren ſind ernannt die
Referendare D Regent Rudolf Walther Otto Lange Czarnikow
Rohden und Richard Rohland Der Gerichts Aſſeſſor Holz iſt
aus dem Bezirk des Kammergerichts in den des Oberlandes
gerichts in Naumburg verſetzt Zu Referendaren ſind ernannt
die Rechtskandidaten Paul Lütteken Hermann Reinbothe Ernſt
Pape Martin Rötenbeck D Friedrich Scheibel Hugo Eſpe Otto
Braunbehrens Arthur Göbel und Julius Lücke Dem ReferendarCaeſar iſt behufs Uebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung

die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte ertheilt Ver
ſetzt ſind der Gerichtsſchreiber Sekretär Hurz in Hettſtedt an
das Amtsgericht in Sangerhauſen der Gerichtsſchreiber Sekretär
Brunkow in Sandau an das Amtsgericht in Quedlinburg der
Gerichtsſchreiber Sekretär Gleine in Gräfenhainchen an das
Amtsgericht in Gardelegen der Gefangenenaufſeher May in
Naumburg als Gerichtsdiener an das Oberlandesgericht daſelbſt
und der Gefangenenaufſeher Dungert in Salzwedel als Gerichts
diener an das Amtsgericht in Eisleben Der Kanzliſt bei dem

Mit den Vorarbeiten zum Bau iſt

Landgericht in Halle Kanzlei Jnſpektor Schache iſt geſtorben

Marks grauen Augen auf doch unterdrückte er den Ausruf
der ſich auf ſeine Lippen drängte

Ja, beſtätigte er Aber Sie ſcheinen zu vergeſſen daß
zehn Jahre verſtrichen ſeit jener Brief geſchrieben worden
Das Kind mit lebhaftem Nachdruck aus dem etwas wie
Zärtlichkeit durchklang jiſt jetzt ein erwachſenes Mädchen

Kaum, warf James Francis lächelnd dazwiſchen Vor
zehn Jahren war es wie ich aus Jhrem vorliegenden Briefe
erſehe ſieben Jahre Jetzt iſt es ſiebzehn

Siebzehn ſchon rief der ältere Herr aus Jch habe
deſſelben nur als eines Kindes gedacht Vielleicht iſt das
noch beſſer Sie wird ein um ſo größerer Troſt eine
paſſendere Geſellſchafterin ſein als wenn ſie jünger wäre,
ſetzte er nachdenklich hinzu

Jch darf alſo annehmen die Stimme des Schau
ſpielers klang jetzt ruhiger und ſehr kalt daß Jhr Klient
ſeine Anſicht geändert in Bezug auf

Der Satz blieb unbeendet ſo groß auch Marks Selbſt
beherrſchung war ſo reichte ſie doch nicht aus ihn zu befähigen
das zu vollenden was er zu ſagen wünſchte

Ja, beſtätigte Mr Francis Lord Elsdale hat ſeinen
Entſchluß das Kind ſeines Bruders weder anerkennen noch in
irgend einer Weiſe unterſtützen zu wollen geändert Sie
remittirten den Check den er Jhnen geſandt wie Jhnen
weifelsohne erinnerlich ſein wird Durch eine Reihenfolgeehr betrübender und beklagenswerther Ereigniſſe ſieht er ſich

genöthigt die Angelegenheit in Betracht zu ziehen und hat ſie
in unſere Hände gelegt mit der Weiſung Eile in Anwendun
zu bringen Nebenbei das Jnſerat welches Sie heute nach
u geführt iſt ſeit Monaten von Zeit zu Zeit in der Times
erſchienen

Jch habe das nicht gewußt, ſtieß Mr Robſon haſtig
hervor Verzeihen Sie aber Jhre Zeit iſt koſtbar und die
meinige etwas beſchränkt da ich heute abend in Southborough
ſpiele Darf ich daher bitten die Fragen welche Sie von
mir beantwortet wünſchen ſo kurz wie möglich zu ſtellen

Gewiß, entgegnete Mr Francis etwas hochmüthig Aber
ſo kurz die Zeit auch bemeſſen Mr Robſon muß ich doch
bitten ſich deutlich ausſprechen und meine Fragen vollſtändig
beantworten zu wollen

Mark verneigte ſich die Lippen herbe auf einander gepreßt
Fragen wollte er beantworten aber nicht freiwillig Auf
klärungen geben Ein Menſch brauche doch nicht aus eignem
Antriebe allen Sonnenſchein aus ſeinem Leben V
dachte er mit Bitterkeit Fortſ folgt

S



Gerichtsdiener Kiel in Mühlberg iſt mit Penſion in den
daheim n Sept S der Erb prinz iſt mit Ge

Sept H der rSeſan ſie län Zren dieſe hier wieder eingetroffen
mahlin en iſt der Ehrenpraſ dent des Anhaltiſchen Lehrer

n getr ehrer a D Kreutz im 77 Lebensjahre verſtorben
bereins ältiſche Lehrerverein welcher in dieſem Jahre ſeine

in Bernburg abhält widmet dem Ver d
torbenen u aus verſchiedenen Vereinen des öſtlichen Herzog

än a ttitchend feierte unter Leitung des Hrn Organiſt Bart
ums r in unſerer Stadt ſein Jahresfeſt Die Zahl der r

muß bin h anf etwa 300 Perſonen Die Firma Gebr
belief genberg in Roßlau erbaut jetzt dort einen Hafen und
Sach t ein großes Lagerhaus für Petroleum an dieſem
crrichte enen Dampfern und Fahrzeugen welche ganz beſonders
Mit S ransport dieſes Beleüchtungsmittels eingerichtet werden
für er Verſandt des Petroleums von Hamburg nach Roßlau
wird en Der Hafen und das Lagerhaus ſind durch eine der
wlses gehörige neu angelegte Eiſenbahn in Schienenverbindung
dit dem Bahnbofe gebracht
z Gera 17 Sept Die heute vollzogene Landtagswahl

n den 3 Wahlkreiſen unſerer Stadt den Kartellparteien eine
Meta e gebracht Es erhielten Stimmen

Wa ltkreis Oberbürgermeiſter Ruick Kartell 227 Fabrikant
Useſtein freiſ 220 Gaſtwirth Kühn Sozialiſt 171

5 Wahlkreis Hof Uhrmacher Hartig Kartell 201 Lehrer
b freiſ 293 Bildhauer Rödiger Sozialiſt 116

87 Wahlkreis Stadtrath Schneider Kartell 103 Redacteur
fahn reiſ 259 Gaſtwirth Hahn Sozialiſt 236 Es findet

Jihin in allen 3 Kreiſen Stichwahl ſtatt
q gFraukenhaufen 16 Sept Ein alberner Scherz mittels

nes gefälſchten Briefes wurde im benachbarten Orie
Kingleben verübt Einer Familie in Martinsrieth wurde
brieflich von Verwandten in Ringleben mitgetheilt daß ihre
18 jährige Tochter Klara plötzlich geſtorben ſei und ſie bäten um
Theilnahme bei der Beerdigung Die Verwandten von Martins
Fieth reiſten eiligſt nach Sangerhauſen um dort Trauerkleider
Kränze Palmenzweige uſw einzukaufen auch wurden dort noch
andere Verwandte von dem Trauerfall benachrichtigt Anderen
Tages kamen die martinsriether und ſangerhäuſer Verwandten
in dem vermeintlichen Trauerhauſe in Ringleben an erfuhren
ier aber zu ihrer allerdings freudigen Ueberraſchung daß
Klärchen geſund und munter und jener Brief demnach gefälſcht

ſei Später erſchien Klärchen ſelbſt und die folgenden Stunden
wurden in heiterem Beiſammenſein verplaudert Der geſälſchte
Brief iſt der Polizei übergeben worden

Vermiſchtes
Größer als der Zar Als die Zarenfamilie in Kopen

hagen eintraf war wie gewöhnlich eine Compagnie der
däniſchen Garde Jnfanterie als Ehrenwache am Hafen poſtirt
Nach erfolgter Landung ſchritten der Zar König Chriſtian und
König Georg von Griechenland die Front ab wobei der Zar einen
Augenblick vor dem rechten Flügelmann des erſten Gliedes
anhielt und demſelben freundlich zunickte Nun erſt wurde die
umſtehende Menge darauf aufmerkſam daß Prinz Chriſtian der
älteſte Sohn des Kronprinzen Friedrich hier auf dem ihm infolge
ſeiner Größe zukommenden Platze mit geſchultertem Gewehr in
ſtrammer Haltung ſtand und ſich nur durch das blaue Band des
Elephantenordens von ſeinen Kameraden unterſchied Der Prinz
verzog als wohldisziplinirter Soldat kaum eine Miene während
der Zar paſſfirte aber das Publikum bemerkte nun auch daß er
den Zaren noch überragte Die bisherige Anſicht der Kopen
hagener daß der Zar der größte Monarch der Welt ſei wich
nun plötzlich der Erkenntniß daß Dänemark einſt einen König
erhalten wird der noch größer iſt

Weltausſtellungsſtatiſtik Eine Zuſammenſtellung
der Ergebniſſe des Beſuchs der bisherigen Weltausſtellungen
liefert folgende Zahlen von allen Weltausſtellungen war die
Pariſer vom Jahre 1878 bisher die meiſt beſuchte ſie zählte
12 Millionen Beſucher oder täglich im Durchſchnitt 65,000
Nach ihr folgt die Philadelphiger von 1876 mit 10 Millionen
und einem Tagesdurchſchnitt von 61,000 Dann kommt die
Pariſer von 1867 mit 9 Millionen und 42,000 Tagesdurchſchnitt
Die Wiener Wettausſtellung von 1873 hatte 7 Millionen und
täglich 40,000 Beſucher die Londoner von 1851 ebenſoviel tägliche
aber im ganzen wegen kürzerer Dauer nur 6 Millionen Beſucher
1862 hatte London täglich 34,000 und im ganzen 6 Millionen
1855 Paris 4 Millionen und täglich 24,000 Beſucher Die
gegenwärtige Pariſer Weltausſtellung aber hat es bisher ſchon
auf einen Tagesdurchſchnitt von 150,000 Beſuchern gebracht ſie
läßt alſo alles was man bisher auf dieſem Gebiete erfahren
weit hinter ſich zurück und hat die glänzendſten Ergebniſſe früherer
Ausſtellungen die der Pariſer Ausſtellung von 1878 um erheblich
mehr als das Doppelte überflügelt

Land und forſt wirthſchaftliche Ausſtellung in
Wien 1890 Das Fachcomite der Gruppe Forſtwirthſchaft und
Forſtiuduſtrie beabſichtigt u a auch eine Kollektiv Ausſtellung
von Produkten des Buchenholzes zu veranſtalten Da Forſt
wirthe von Jahr zu Jahr mehr darauf angewieſen ſind für die
Buche eine Verwerthung zu techniſchen Zwecken aufzuſuchen und
ſich das Holz derſelben in vielerlei Weiſe dazu eignet ſo wird es
gewiß von großem Jntereſſe für Forſtwirthe ſein auf der nächſt
jahrigen Ausſtellung die Produkte und Fabrikate des Buchen
hotzes vereinigt zu ſehen Die Holzinduſtriellen unſeres Vater
lndes werden gewiß nicht ermangeln durch reichliche Beſchickung

ieſe Ausſtellung werkthätig zu unterſtützen
T Neueſte Entdeckungen der Spiritiſten Der inter

Ttonale Spiritiſtenkongreß tagt fleißig in Paris in einem
Kle der Loge GroßOrient drei bis vierhundert Perſonen
der Sekte ſitzen täglich da zuſammen Greiſe neben eleganten
huugen Damen und bartloſen Jünglingen Jm Vorſtande ſitzen
de chriftſteller Jules Lermina der Muſiker Nus die Herzogin
mit mare der Vicomte Torres Solano der Oberſt Tortenſoen
pe anderen Vertretern Frankreichs und des Auslandes Ex
Segente wie ſie ſonſt zur Freude des Publikums und zur

teſte ena der Gläubigen vorkommen werden hier nicht gemacht
erſchhmnige Reden werden gehalten und man hat ſchon die un
Seele tterliche Wahrheit folgender Sätze nachgewieſen 1 Die

3 We iſt unſterblich 2 Es giebt eine ewige Fortſetzung des Jch
Verkehr mit den Abgeſchiedenen iſt durch zahlreiche That

der Scrhärtet Noch iſt hinzuzufügen daß die Unſterblichkeit
ſammen nach den Spiritiſten mit der Seelenwanderung zu

er ſ5nbängt welche nach einem Redner unfehlbar die Löſung
örp Fiaten Frage herbeiführen wird da die von Körper zu

die eng andernden Seelen ihre Erfahrung mit ſich bringen und
dieſes liche Erreichung der Vollkommenheit die nothwendige Folges erfreulichen Zuſtanves iſt

deues vom Niagara Ein Mann Namens Walternen aus Youngſtown Staat Newyork hat am 15 d den
war in m unter dem NiagaraWaſſerfall überſchwommen Er
5 Mechle ne Korkjacke gekleidet und kam in Lewiſton ungefähr
war be n von der Kettenbrücke unverletzt ans Ufer Campbell

gleitet von ſeinem Hunde derſelbe iſt jedoch nicht mehrsum Vörſchein gekonimen de der ſt lodoch nicht wer

D Schiffsuntd ergang Der hamburger mit Holz beladene9 aber Middleton, Kapitän Keller iſt wie man uns
nabelm mieldet auf der Fahrt von Sundsvall nach Har

Freitag morgen weſtlich von Finngrundet geſtrandet
wurde e geſunken Ein Matroſe der Norweger Bergeſon
und eine ettet die übrige 11 Köpfe zählende Schiſſsmannſchaft

e Frau ſind ertrunken

er nen ehrenvollen Nachruf Der Anhaltiſche
d

8 Sept ſoeben der nach Neapel Kurierzug in Bewegung
geſeßt als einer der auf dem Bahnhof ſtationirten Brigadiers Swoska wi
d chen den Schienen ein ſoeben geborenes lebendes
lickte Der Zug mu

unterſucht Die

nd er

nterſuchung ergiebt keinem der in Augen

die Geleiſe gekommen ſein kann ein Reſultat Aber da iſt ja
noch der Salonwagen ruft ein Polizeioffizier und will ſich
aran machen auch dieſen Wagen zu unterſuchen Es entſpinnt

ſich darob ein heftiger Streit zwiſchen dem Chef des Brigadiers
und dem Stationsvorſteher der ganz aus dem Häuschen über
den Gedanken gerieth Salonwagen unterſuchen zu wollen
in welchem der Graf Caſtelli di Altamura mit ſeiner Familie
reiſt Doch der Polizeimann ließ ſich weder von dem Grafen
noch dem Salonwagen ſchrecken beſtieg mit zwei Carabinieri
den Wagen und in dem Abort deſſelben fand man die ſo lange
geſuchten Spuren Dem Grafen wird von der Entdeckung Mit
theilung gemacht n ſeiner erſten Entrüſtung will er den
Offizier über den Haufen ſchießen allein dieſer erklärt ganz ruhig
daß der Herr Graf nicht eher weiter reiſen werde als bis ſich
ſämmtliche weibliche Mitglieder ſeiner Umgebung einer ärztlichen
Unterſuchung unterworfen haben würden Dieſelbe wird allen
Proteſten zum Trotz in einem abgeſperrten Stationszimmer vor
genommen und ergiebt das überraſchende Reſultat daß die
17 jährige Komteſſe die Mutter des Kindes war und ſo über
führt geſtand ſie mit dem Hausarzt in intimen Beziehungen ge
ſtanden zu haben

t Petroleum auf Neuſeeland Die Regierung von
NeuSeeland hat kürzlich einen amtlichen Bericht über die
Petroleumlager im Diſtrikt Taranſaki veröffentlicht welche wahr
ſcheinlich noch eine große Zukunft vor ſich haben Das Oel
kommt an vielen Orten bei NewPlymnouth an die Oberfläche und
durchtränkt den Boden der Gegend ſo ſtark daß die Farmer es
aufgeben mußten Brunnen zu graben Der Ingenieur Gordon
ſagt in ſeinem erſtatteten Bericht daß das Petroleum ſich über
eine große Fläche erſtreckt und es ſich nur darum handelt tief
genug zu bohren um an die Quelle zu gelangen Für Auſtralien
welches jetzt ſein Petroleum von Amerika bezieht wären die
Lager natürlich von hervorragender Wichtigkeit

Ein verhängnißvoller Jrrthum in einer Wechſel
ſtube einer wiener Bank iſt einem der dort angeſtellten Beamten
paſſirt auf der Anweiſung eines Geldbetrages für zwei Damen
die deutſches Geld einwechſelten vergaß er den trennenden
Decimalpunkt zwiſchen Gulden und Kreuzer zu ſetzen ſo daß die
Damen den hundertfachen Betrag ausgezahlt erhielten Der
Unglückliche iſt nun entlaſſen worden und die unehrlichen Geld
wechslerinnen haben jetzt auch die Exiſtenz eines Familienvaters
auf dem Gewiſſen

Alſo bleibt s doch dabei Da die Verdeutſchungs
verſuche für das Wort Cigarre ſämmtlich mehr oder weniger
verunglückt ſind ſo macht ein berliner Dichter folgenden Vor
ſchlag zur Güte

Jm zwanzigſten Jahrhundert war s
Man promenirte Unter n Linden
Von Zeit zu Zeit blieb einer ſteh n
Um ſich ein Rauchkraut anzuzünden
A holte aus dem Etui
Die Knaſterkerze braun und kräftig
B ſchnitt den Tabakrollmops ab
C zog an ſeinem Glühzulp heftig
Jm Laden am Pariſer Platz

Gab s Tabakrollen und daneben
Sah man ein rieſiges Plakat
Hochfeine Lippenlunten kleben

Jn anderen Läden konnte man
Qualmbolzen neu ſter Ernte kriegen
Giftnudeln rauchte wie zuvor
Der ſimple Bürger zum Vergnügen

Jn dieſer Sprachverwirrung kam
Ein Säulenanſchlag ſehr gelegen
Er forderte die Raucher auf
Den Sprachſchatz endlich rein zu fegen
Ein Plebiszit ward anberaumt
Durch das ein jeder ſagen ſollte
Wie er das vielbenannte Kraut
Einheitlich künftig nennen wollte
Millionen Zettel gingen ein
Gebrochen war der Bann der ſtarre
Einſtimmig wurde feſtgeſtellt
Der gilt ge Ausdruck die Cigarre

Kurioſum Der Dziennik Poznanski meldet Das
Poſener Comite der polniſchen Ferienkolonien ſandte etwa
20 Schulkinder beiderlei Geſchlechts bei Beginn der diesjährigen
Hundstagsferien nach dem Dorfe Grabie in Weſtpreußen damit
die Kinder ſich dort gehörig kräftigen ſollten Die Einwohner
von Grabie nahmen die Knaben und Mädchen bei ſich auf Wie
erſtaunt waren aber jetzt die gaſtfreundlichen Wirthe als ihnen
von dem Gemeindevorſteher von Grabie auf Veranlaſſung der
thorner Polizeibehörde ein polizeiliches Strafmandat von je 3 M
behändigt wurde weil ſie die Schulkinder polizeilich nicht an
gemeldet hätten Das älteſte dieſer Kinder war 11 Jahre alt

Freiwilliger oder unfreiwilliger Humor
Jm Jnſeratentheil eines rheiniſchen Blattes heißt es wörtlich
Geprüfte deutſche Erzieherin geſucht für zwei heranwachſende

junge Mädchen Kartellfreundliche politiſche An
ſichten erwünſcht Gehalt 1200 M Anerbietungen unter
N C 131 an die Exped d Bl Für eine Erzieherin mit
kartellfreundlichen politiſchen Anſichten nur 1200 M fragt die
K Z Das iſt viel zu wenig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
AA Nach dem jetzt veröffentlichten 17 Geſchäftsberichte der Direktion und des

Verwaltungsrathes der Gotthardbahn ſind die finanziellen Ergebniſſe dieſer
Bahn im Jahre 1888 minder günſtig geweſen als im Jahre 1887 r Be
triebsüberſchuß iſt von 6,325,139 Fres auf 6,026,632 Fres zurückgegangen
Der Perſonenverkehr ergab allerdings 4,045,807 Fres gegen 3,706,732 Fres
dagegen waren die Einnahmen aus dem Gepäck und Güterverkehr von
7,746,508 Fres auf 7,585,691 Ires geſunken Die Ausgaben hatten ſich von
5,922,616 Fres auf 6,028,145 Fres erhöht Was die Verkehrsverhältniſſe
betrifft ſo wurden im Jahre 1888 1,096,819 Perſonen gegen 1,045,567 im Vor
jahre deſördert Der Güterverkehr hatte denjenigen des Vorjahres nicht erreicht
Die beförderten Lebens und Genußmittel und Brennmaterialien zeigten eine
Zunahme während die Erzeugniſſe der Metallinduſtrie in erheblichem Maße ab
genommen haben Der Hauptverkehr erſtreckte ſich auf Deutſchland Holland und
Belgien Jtalien

Ein Rundſchreiben der Norddeutſchen Hagel Verſicherungs
Geſellſchaft erklärt das Jahr 1889 für das ſchlimmſte der letzten zehn Jahre
Vom 11 April bis Anfang Sept waren 112 Schadentage und 10,708 Schaden

28,000 Fres iſchein genommenen Aborte durch welche das Kind allein zwiſchen r Jrs Jn di So den dege

Lemberg 17 Sept Telegr Nach einer Meldung der Gazeka
die Länderdankgruppe die Emiſſion der galiziſchen

Propinationsanleihe zwiſchen dem 6 und 10 Okt vollziehen n
Eiſenbahn Einnahmen Luzern 17 Sept Telegr Offiziehalten und ſam Kupee s werden Die Sei der e im Aug t e

Fres für den GüterverkehrZene e 30,000 Fres
im ger 45,000 Fres zuſammen 1,225,000 Fres im Jnli 1,105,000 Fres

ie FresDemna
überſchuß im Aug 1888 betrug 600,000 Fres

triebsausgaben betrugen im Aug 465,000 Fres im Juli 465,000
Ueberſchuß 760 Fres im Juli 640,000 Fres Der Betriebs

Zahlungs Einſtellungen

J v nAmts Se zNamen Wohnort S z S2 n r v r s alP Betz Konſervenfabr Spiegelberg Backnang 12 9 18 10 11 10 29 10
Ernſt Godow Kfm Berlin Berlin 14 9 18 11 26 9 17 12
F W E Haſeloff Kfm
Nachl Berlin Berlin 14 9 28 10 26 9 28 11
ax Schinz Kfm Darkehmen Darkehmen 13 9 13 11 10 12 12

Hedw Morr Putzhdlrn Lyck Lyck 12 10 10 10C Schilling Kfm Nachl Neuſtadt Neuſtadt
O S O S 13 9 20 10 11 10 8 11

Joh Pagels Kfm Ribnitz Ribnitz 12 9 11 10 12 10 26 10
E Hartdegen Fabrikant Rottenburg Rotteüburg

a F a F 14 9 19 10 26 9 24 10G H Korn Lohgerber Wer Schmölln pi io 10 130 10

Waagren und Prodnktenberichte
Getreide

Bevlin 17 Sept Wekzen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 Kg
Loco matt Termine niedriger Gekündigt 400 t Kündigungspreis 186,5 P
Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 187 per dieſen
Monat und per Sept Okt 186,25 187 186,5 bez per Okt Nov 187,5 bez
per Nov Dez 189 188,5 bez per April Mai 193,5 193193,25 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt k
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
ualität per dieſen Monat per April Mai per Maiuni per Juni JuliRoggen per 1000 Kg Loco feine Waare gefragt Termine feſter Ge

tündigt 1250 t Kündigungspreis 157 M Loco 154 163 M nach ualität
Lieferungsqualität 168 inländiſcher mit Geruch 155,25 ab Kahn bez per
dieſen Monat per Sept Okt 156,75 157,5 bez per Okt Nov 157,5
158 bez per Nov Dez 159 159,5 bez per April Mai 162,25 162 162,5
bezahlt

wer per 1000 kg Feſt Große und kleine 134 200 M Futtergerſte

Hafer per 1000 kg Loco behanptet Termine gut behauptet Eekündigt
t Kündiguugspreis M Loco 146 170 M nach Qualität Lieferungs

qualität 155 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 153 160 feiner
162 168 ab Bahn bez ruſſiſcher 150 160 frei Wagen bez per dieſen
Monat per Sept Okt 149,25 bez per Okt Nov 147 75 bez per
Nov Dez 147,25 bez per Dez Jan bez per April Mai 149,25
149,5 bezMapdevurg 17 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 264 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 166 M per 1000 kg

Leipzig 17 Sept Weizen per 1000 Kg netto loco inländiſcher
alter 192 194 M bez u do neuer 170 192 M bez u Br ausländ 212
218 M bez u Br Nuhig Roggen per 1000 kg netto loco inländiſcher

168 172 M bez ausländiſcher aGerſte per 1000 Kg netto Braugerſte 1809 4195 bez u Br Mahl und Futter
waare 128 135 M bez u Br Hafer per 1000 Kg netto loco inländiſcher
154 158 M bez u Br

163 169 M bez und Br Behauptet

Danzig 17 Sept Weizen loco unverändert Umſatz 200 Tonnen bunt
u hellfarbig 155 163 do hellbunt 166 173 do hochbunt und glaſig 178 179
per Sept Okt Tranſit 133,50 per Nov Dez Tranſit 134,50 Roggen
loc o unverändert inländ per 120 Pfd 143 147 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 93,00 do per Sept Okt per 120 Pfd Tranſit 97,00 per Nov
Dez 98,50 Kleine Gerſte loco große Gerſte loco 133 Hafer loco 136

Königsberg 17 Sept Weizen niedriger Roggen unverändert loco
per 2000 Pfd Zollgewicht 145,00 Gerſte und Hafer unverändert loco per
2000 Pfd Zollgew 132,00

Stettin 17 Sept Weizen unverändert loco 174 178 do per Sept
Okt 180,00 do Okt Nov 181,00 Roggen unverändert loco 146,00 154,00
2 W en 154,00 do per Okt Nov 155,00 Pommerſcher Hafer loco

155

Breslau 17 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 168,00

Hamburg 17 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 185 Roggen loco ruhig meckleuburgiſcher loco neuer 165 170 do
ruſſiſcher loco ruhig 102 107 Hafer feſt Gerſte flau

Mannheim 17 Sept Weizen per Nov 19,90 T per März 19 65
h per Nov 15,55 per März 15,95 Hafer per Nov 14,20 per März

65

Wien 17 Sept Weizen per Herbſt 8,40 Gd 8,45 Br per Frühjahr
9,10 Gd 8,15 Br Roggen per Herbſt 7,17 Gd 7,22 Br per Frühjahr 7,58
73 5 Br Hafer per Herbſt 7,15 Gd 7,20 Br per Frühjahr 7,53 Gd

/58 Br
Peſt 17 Sept Telegr Weizen loco matt per Herbſt 8,29 Gd

8,31 Br per Frühjahr 1890 8,90 Gd 8,92 Br Hafer per Herbſt 6,75 Gd
ö,77 Br per Frühjahr 7,21 Gd 7,13 Br

Paris 17 Sept Anſangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
22,90 per Okt 22,80 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,10 Roggen
ruhig per Sept 14,00 per Jan April 14,50

Paris 17 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Sept 22,90 per Okt 22,75 per Nov Febr 22,90 per Jan April 23,25
Roggen ruhig per Sept 14,00 per Jan April 14,50

Antwerpen 17 Sept Telegr Weizen ruhig Roggen unbelebt
Hafer ruhig Gerſte behauptet

Amſterdam 17 Sept Telegr Weizen per Nov per Märö
196 Roggen per Okt 126 à 125 ver März 134 à 133
o T rbnrg 17 Sept Weizen loco 10,75 Roggen loco 6,90 Hafer

co 4,30
Liverpool 17 Sept Telegr Weizen unverändert
Hull 17 Sept Telegr Weizen ruhig unverändert
New York 16 Sept Telegr Weizen Verſchiffungen der letzten Woche

von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 56,000
do nach Frankreich 25,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 14,000 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 56,000 do nach anderey
Häfen des Kontinents Arts
Vuſſg wo gort 16 Sept Telegr Viſible Supply an Weizen 15,697,000

uſhels
New York 16 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 83/, Weizen

per Sept 83 ver Okt 838/ per Dez 86
New York 17 Sept Telegr Anfangsnokirungen Weizen per Dez

8

Zucker
Magdeburger Börſe

1 Preiſe für greifbare Waare
A m Dagdrauchs ſener

Sept 17 Septan Brodraffinade Rein Brodraſſinade
Gem Raffinade II 31,00 31,50 31,00 31,50
Gem Melis I 29,25 9,25Kryſtallzucer I eKryſtallzucker I wonMe e Ia h vMelaſſe IIa m an 7Tendenz am 17 Sept Unverändert

anmeldungen verzeichnen Die Einnahmen betrugen 3,836,000 die Aus
gaben 5,619,000 M darunter 4,810,000 Entſchädigungen Nach Jnanſpruch
nahme der Reſerve mit 839,000 M fehlen noch 944,000 wofür ein Nach
ſchuß von den Mitgliedern erforderlich der vorausſichtlich 30 Proz der
Vorprämie nicht überſteigt Der diesjährige Durchſchnittsbeitrag beträgt damit
95 Pf für 100 M

Jn einer am 17 d abgehaltenen Aufſichtsrathsſitzung der Glas induſtrie
Geſellſchaft vorm Siemens wurde mitgelheilt daß in den erſten
8 Monaten des laufenden Jahres der Flaſchenverſandt 53/ Mill betrug gegen
50 Mill im Vorjahre erhöhte Löhne wurden durch höhere Preiſe ausgeglichen
Die Kohlen für 1890 ſind zu verhältnißmäßig günſtigen Preiſen abgeſchloſſen
worden Seitens der böhmiſchen Fabrik wurden mit der Konkurrenz Abmachungen
wegen Errichtung eines gemeinſchaftlichen Verkanfs Bureaus Auch die
Anate in Belenchtungsartikeln Hartglas ſowie Verſchlußartikel waren ſehr
günſtig

Die Brauerei Moabit erzielte in 1888/89 unter Einſchränkung des
Exports eine Steigerung des Orts Abſatzes Das Geſammtmehr beträgt 3090 hl
ferner wurden entbehrliche Grundſtücke mit Nutzen verkauft ſodaß die vorjährige
Unterbilanz von 182,000 M getilgt und die Möglichkeit vorhanden iſt eine
kleine Dividende zu zahlen deren Höhe von den Abſchreibungen abhängt

Die Verlagsanſtalt vorm Manz in Regensburg erzielte einen
Jahresgewinn von 115,632 M Vorgeſchlagen wird dem ErneuerungsſondslUngehe 9endes eheures Aufſehen erregt in ganz Jtalien folLendes Ereigniß Auf dem Bahnhof zu Benevent hat ſich am 16,678 den Reſerven 8276 M zu überweiſen und als Dividende 75,000 M
zu vertheilen

B Ohne Verbrauchsſteuer
16 Sept 17 SeptGrannlirter Zucker RKornz Rend 922 20,00 20,20 19,30 20,00

x 18,30 18,80 2 17,80 18,60 vNachpr 7500 13,50 15,50 13,00 15,50
Tendenz am 17 Sept Ruhiger

II Terminpreiſe fur Rohzuder I Probukt
abzüglich Steu ütung

a frei auf Speicher Magdeburg

d frei an Bord Hamburg
Sept 14,50 bez Dez 14,45 Br 14,37 GOkt 14,50 14,55 bez
Nov 14,45 Br 14,37 G März 14,60 Br
Nov Dez 14,46 Br 14,37 G Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Hamburg 17 Sept ormittagsbericht Rübenrohzucker I Produktvant 882 Rendement neue Wenn frei an d Hamburg per Sept 14,60

ver Dez 14,40 per Febr 14,67 per Mail 19,77 Sehr ruhig
Hamburg 17 Sept n arg Rübenrohzucker I Produkt

Ja 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg Sept 14
per Dez 14,85 per Fehr 14,45 per Mai 14,67 Matt



a

I

h t

h

17 Rohzucker 88n
17 Sr Rotzuger 88e/ ruhig loco35,50 We wer dige t e e i Sept 38,80 ver Ott 30,10per Okt Jan 00 r x w de

25ger neue Ernte der 96 Javazuder 173/ ſtetig Rübenroh
u neue e ofort Fres per Okt 33,25 Fres

Nov Dez 33,25
Antwerpen a Sept

New Yörk 16 Sept Telegr Fair refining Muscovados 5
Kaffee

17 Sept Kaffee feſt Umſatz 3500 Sad
amburg 17 Sept vorm 11 Uhr Good average Santos per Sept

81 per Dez 818, per März 80/, per Mai 80 Ruhig
Hamburg 17 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

per Dez 81 per März 80 per Mai 80

Amſterdam 17 Sept Java Kaffee good ordinary 52Havre 17 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimaun
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe
7000 Sack Santos 13,000 Sack Recettes für SounabendHavre II Sefrt Vorm 160 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

er K Comp Kaffee good average Santos per Sept 1090,25 per Dez

average Santos per Sept 82
Vehauptet

9,75 per März 99,25 Rubig
New York I6 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rio

Nr 7 low ordinary per Ott 16,02 per Dez 16,12
Petroleum

Berlin 17 Sept Amtl Petroleum Rafſinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kündigungspreis c M Loco per dieſen Monat v per Dez Jan

bez

Stettin 17 Sept Loco 12,20Hamburg 17 Se t Petroienm geſchäftelos
7,10 Gd per Okt Dez 7,15 Br 7,10 Gd

h 17 Sept Schlupber Petroleum ſtill Standard whlte loco
7,90

17 Sept Telegr Schlußberkcht Raffinirtes Type

Standard white loco 7,15 Br

5 ATitwerven
weiß loco 17 bej und Br per Sept 178/ Br per Nov Dez 177 Br
per Jan März 17 Br Ruhig

New ork 16 Sept Telegr Raſſiuirtes Petroleum 70 Abel Teſtin New ort 726 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,60 do Pipe üne Certiſicates per Okt 106 Feſt ruhigNew York 17 Sept vormittags Telegr Petivieee Anfangskurſe
Pipe line cerlificates per Okt 99,

Spiritus
Berlin 17 Sept Spirttus per 1001 à 1000 10,000 I

uach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Fab Feſt Gekündigt 10,900
Kündigungspreis 56 M Loco ohne Fap 56,8 bez per dieſen Monat 56 55,8
55,9 bez per Sept Okt 54,1 54 54,1 bez ver Olt bezSpiritus mit 70 M Verdraugsabgabe Feſt Gekündigt 35,000 1 Kün
digimgspreis 37 M Loco ohue Faß 37,2 bez per dieſen Monat 37,1 36,8

36 ,9 bez per Sept Okt 35,2 35 35,1 bez per Okt Nov 33,3 33,4 bez
per Nov Dez 32,7 32,8 32,6 32,7 bez per Jan Febr per April Mai
33,7 33,6 bez per MaiJuni 33,8 bez

e Magdevurg 27 Sept Hermann Walther Kartoffelpirikus feſt
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe bis Mdesgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Magdeburg 17 Sept Kartoffel ſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
M bei 50 38,00 bei 70 M Steuer aufſchlag

Die Relteſten der Kaufmannſchaft
Poſen 17 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er 54,60 do do 70er

34,90 Gekündigt 19,6000 Liter MattLeipzig 17 Eept Spiritus per 10,000 109 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 56,40 M nominell mit 70 M do 37,00 M nominell

Danzig 17 Sept Per 10,000 I loco kontingentirter 54,00 nichtkontin
gentirter 25

Sept Per 100 1 100 loco 55,50 per Sept 55,50e gers 17per Okt 55,50e Sterttin 17 Sept Sptritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 55,80 mit 70 W Konſnnmſſteuer 46,10 ver Sept mit 70 M
Zonſumſtener 35 40 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener 34,40 per Nov
S mit 70 M Konſumſtener per April Mai mit 70 M Konſur nſteuer

J 17
gaben per Sept

do 70 M

Paris i7 Sep38,50 per

ruhig

62 bez

per 109 kg netto 15
72,00 M bez u Br

Danzig 17 Se
Mai 63,00 M

Köln 17 Sept
1890 64,40

70,50 per Okt

Paris70 e per Ott

v Peſt l Septm New Yort
Brotbhers 6,75

60 Stück
Nordhauſen

dentſche 155

kuchen 150
flan loco 70,00 M n

3,75

per 100 kg

Gek Sack

per Okt

aris 17 Septre S 39,00 per Nov

0,22 per Nov Dez 70,00 per Jane vurg 17
Telegr Kohlraps per Sept 18 à 18

Telegr Schmalz loco 6,37 do Rohe

Berlin 16 Sepi

kuchen 135 150 M

Halle 17 Sept

Nordhaufſen 17

Petersburg 13

Berlin 17 Sept

Spiritus ſtill
cv 23 Br per Nov Dezet Hten x r per 100 t v

n Werhrarcheerg

S
t Einer

Berlin 17 SeptGetündigt Etr

Leipzig 17 Septetto 1530 16,00 N

Mat

Okt 39,00 per Nov Dez 39,50 per Jan April
Oelſagten DOele

per Sept Okt
aben per Sept

bericht

23ger e r ver Sept
M Verbrauchsab

do do per Nov Dez

Spiritus rnhig ber Sept 38,50
ver Jan April 40,75

Teiegr Spirilns W per Sept

Fritwagreu

40,75

Amti Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
Loco mit FaßKündigungspreis MLoco ohne Faß ver dieſen Monat 71,5 M per Sept Okt 66,9bez per Olt Nov 65,5 bez per Nov Dez 63 5 bez per April Mai 1890

Ravs per 1000 Kg netto M bez
Rüböl per 100 kg netto ohne Faß

t

bez

t Rübſen loco Rahs

Rapsknchen

Stetiitn 17 Sept Rüböl unveränd rt per Sept Okt 67,00 per April

Vresſlan 17 Sept Rüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
Telegr Rübol loco 74,00 per Okt 70,80 per Mai

Hamburg 17 Sept
Partis 17 Sept Anfangs vericht Telegr

70,50 per Nov Dez 70,25 per Jan April 69,50
S Schlußbericht Telegr Rüböl behauptet per Sept

April 69,50
Se

16 Sept

Rüböl unverzollt matt loco 70,00Rüböl ſteigend per Sept

pt Telegr Talg loco 48,90 per Ang 45,00

Butter

17

om

Sämmtliche Preiſe für 50 kg

Stroh 2,50 2,75 M
Torfſtreu 1,690 M

Berlin 16 Sept
Sept

Sept

Eier
Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfteiſch 0,90 1,30 Schweineſteiſch 1,00 1,80 Kalbſieiſch 1,00 1,60 Hammel

fleiſch 1,00 1,50 Butter 1,802,80 M per i kg Eier 2,00 69 M per

Fleiſch

Sept Rindſleiſch Kenle 1,50 1,60 do Bauchfl
Kalbfleiſch 0,80 0,80 HammeifleiſchP 10 1,30 Schweineſleiſch 1,50 1,60

100 110 Speck geräuch 1,90 2 90 Butter 2,20
per 1 Kg Eier 05 1,10 M Käſe 3,50 M per 60 Stüc

Kartoffeln

Juttermittel e

je nach Qual
Palmkernſchrot 100 105

Leinöl ſtill loco 45 M

Stroh Hen

Kleeheu 3,50 4,00 M

Eßbutter 2,49 2,69

Berlin 16 Sept Pol Praſ Kartoſfeln 3,75 6,25 M per 100 kg
Nordhauſen 17 Sept Amtl Kartofſeln 4,00 4,50 M per 100 kg

Hamburg 16 Sept Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen
150 M Baumwollſaatkuchen 130 135Rappskuchen 140 150 M

für 1000 Kg Rüböl
Erdnuß

Lein

Bericht über Heu und Stroh Mitgetheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Roggen Langſtroh Handdruſch3,00 3,30 M Maſchinenſtroh loſe 2,25 2,50 M Hie

ſiges Heu 3,50 4,00 M Auswärtiges Heu 3,00 bis
Gepreßtes Maſchinen

Prima Torfſtreu 1,70 M Sekunda

Sämereien

Stärke Kartoffelmehl

Kündigungspreis

Dugaliint loo ver m

Pol Präſ Richtſtroh Heu
Amtl Stroh 4,50 5,00 Heu 5,50 6,00 M

Telegr Leinſaat loco 13,40

Amtl Kartoſſelmehl per 100 Kg brutto inkl Sack
Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M Prima
Qualität loco M per dieſen Monat per Sept Okt

M Durchſchnittspreis MTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto iukl Sack Loco bz Termine
Dur hnitiopweis M Prima

M

Div

Zeivulger Börſe vom 17 C v

Eifſenb St Akt
91 Altenburg Zeitz
21 AuſſigTeplit

7 Böhm Weſtb
chtehrad Lit A

do B
7 Dux Bodenbach

9 Buſ
7

7

do

Eiſenb St A
8 i Altenburg Zeitz
7 Dux Vodenb

do

Bank n Kred A
Allg D Kr A Lpz

9 Dresdener Bank
5 Geraer Band
6 do Hdls u Krdtb 106,60
5 Gothaer Privalbant 115,50 G
62 Leipziger BandKaſſen Verein 99,50 G
35 do
4 Sächſ Bank

4t Geraer Juteſp u W
10 Germania Schw u

Sohn
6 Halleſcheſtraßen B

tteElbſ Geſ AktKoördisd Zuckerfabr

237 Weimar Bank abgſt
4 Zwickauer

Jnd Akt Pr nStamm Prior
Chemn Werkz M
Fbr ZimmermEröllw Papierfabr

59 do Schuldverſchr
0 Dörſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm

u Stier Vorz A

59

Lit A
do B

en elenten
do

3 do 500Thlr
Staalsanl 1855 100

do 1847 50042 do 1870 1004 do 67 abs 5003 Landrentenbr 500

96,60 G
5660 6
97,10

99,00 G
101,50
103,59
103,75 bz
101,25 G

185,00 P
530 92 G
145,75 P
171 50 bzP
166 50 bzG

228,60

209,40 bz
158,75 bzG106 00 P

145,09 bzG

110 75 G

107256

e 2 8888 S
C

e c
W

S

s 8

er G

a4 Mangsf e i Wolog

8 187 vdocm 187

e
1

h Landoöt 100
3 do do m
Div

7 Lelpz Baubank
10 do Bierbr z Rend
2 gib Riebeck u Co 190,50 50 G

z Kammgarnſp 2409 do Malzf Etehd J
ſo Mansfelder Kure

75 M p St M 620,00 c
0 Sächſ Kammgarnſp

Soibrig 111,00
8 Sächſ Maſch Fabr

Hartmann 179,50 G
15 Sächſ Webſtuhlfabr

Schöul u 295,00 68 Thür Gasgeſ Lpz 158,50 bz
8 do Stamm Pr 158,5071/ S Thür Br V St 173 50
7 do St Prior 173,50
5 Zeitzer Par u S Akt 193,50 6do do Sbiig 104,75 G

5 PartOblig 104,00 G7 ncerſabrit Glauzig 115,00 d
6 Zucerraſſinerie Halle 141,00 de

Ausl Eiſ Obl
4 AuſſigTeplitzer 103,75
5 e Nordbahn 93,00 6
4 do Gold 102,80 G5 vahelehe Ndw 90,206
5 do Enm 1871 90,206
5 do do 1872 90206
4 do Gold 105,20 G5 Dux Bodenbach 91,25
5 do Em 113871 91,00
5 do do 1874 108,00 6
4 GrazKöſlacher 85,50 G
5 do Em v 1871 u 72 87,10 G
4 S Oderber z 79,10 G
4 Prag Dux Go 101,80 G
d do Gold 108,49 G5 PragTurnau 83 9906

Fahrwaſſertiefen der Elbe
Am 14 September

Havelmündung bis Wittenberge
1,1
1,15 mm
1,1

15 m bei Gnevsdorf km 438
5 oberhalb Hinzdorf km 448,05 mm bei Sch zadebeuſier km 450 ,0

Wittenberge bis Schnarkenburg
1,00 m vor dem Hammelwerder km 455,5
1,15 m am Bamort km 457,5
1,20 m am Cumloſſen er Werder km 468,0

Schnacenburg bis Dömitz
0 m oberhalb Gartow er Elbholz km 479,6

30 m am Lenzer Hafen kin 484,7
mm bei Vietze km 497,7

DSömitz bis Sudemündung
an der Hißacker Weide hm 521,4
neben Glienitz Km 531,9
bei Konau km 538,0
i der W dihre m

Ij v n A I n W iBerliner Börſe nsl Staats u Komm Papiere
17 September Argen ihr areihe S e

Prenſziſche und Deutſche Fonds BnenosAires Lob z
Butareſter s 95,40 d

Deutſche ein Anl 102,50 G Egyptiſche Anleihe 492,20 b
do 3 108,90 bz do do 5 10 bzPreuß kouſ er ain 196,80 5 Finnländer Looſe 57,10 b
do do do 3u 104,90 6 Griechiſche GoldAnl 5 83,00 B

Staats Schuldſcheine S 100,85 z Jtalieniſche Rente 5 92,50 bz
Staats Pr Anl 1855 3 166 75 bz Ropenhagener Stadt A 31 97,90 G
Barmer Stadt Anleihe 3 101,90 b Liſſaboner Stadt Anl 4 86,00
Berl Stadt Obligation 4 99,90 G Dorwec giſche Anleihe 3 89,25 bzSvremer Anleihe Zu 162,75 B Denen ch Papierrente i
Hal lleſche Stadt Anleihe c a Silberrente 41 7225 GHamburger e danl J u bzB eſerreich Gold Rente 491,45

do Rente S a do Kredit 1858 31825 bMainzer Stadt Ani S 101 59 Ho 1660er Looſe 5 13089 b6
Oftpreuß Prov Obl 4 190,90 G do e

do SEtaatsaniethe 4 15850 888 9850 bz
nd Vcbetef 40 z in ömtithe et 4 bös
Provinzial Pfauddriefe Zinmaäniſche St Rente 6 105,75 bz

Land ha ftl Central Z 195,10 s do fund 5 101,20 dz
San g e b do amort 596,40 bzandſch Tentr Pf m S R lonſ Anleihe 1870 5

Se e tſprenf Pfaubbr S ar o do i voR e do 3 101 79 bzB do do 1884 5 10260
enten BriefePommerſche 4 105 25 bz rer unt i e
ne 43 de Sr Anl 1864 5 178256e 5753 do Pr Anl 1866 5hege 105 Nuſf Gold Rente 1883 5 113,60 G

u n I 5 u 98uſſ Polu Schatzanw 4 1Bad Präm Anul 18671 4 13237 Ruſſ Nikolai el 4 92,7 e
Bairiſche Prämien Anl 4 Lchveb St Anl 1875 41/ 162,7 5 bz
Branunſchw 20 Thlr 107,70 do Sepots Pfdbr 10 bzG
Deſſauer Präm Anl do 4 103,40 GKölnMind Pr A eS g 14220 Serbiſche am Nente 583,50 bz8
Lübeder PrämienAul 139,90 bz do neue Tab 85 5 83,40 bzG
en er e Türkiſche Zoll Oblig 5 73,60 bz
eininger v Ungar Gold Rente 4 85,00 bOidend 40 Thlr Looſel 3 174 7 bö r do mittel 4 8

do Gold Jnv A bzG5 80,60An nud ausländiſche r et ine 7
Hhypoiheten Pfandbriefe t

Ar ihalt De ſſ Pfdbrfe 17 4 102,25 C
Deutſche m 103,00 bzG EiſenbahnStamm Prioritätsdo E 99,80 z Aktiendo Hyp er 10200 tdo do Nein 4 168 b Dortm Enſchede 120,00 b
Eoth Pr Pjdbr I abg 112,10 bz Marienb Mlawka 5 t 14,00 bdo do I abg 3 3 110,50 b Oſtpr Südbahn 118/00 6

attedo IV reb l 101 10 b WeimarGera 5 99,00 b
a J L abs 98,75amb Hyp dbr 4 105,50 k36H Hengel Vergw el lios c Eifenbahn Stamm Aktien

Pr Vodentr H P unt 5 112,10 G WachenMaſtricht 2 71,25 b
do Ser r 5 108,20 b AltenburgZeitz 9 e 186,90 b
do 4 1101,75 636 Simnenſhede 25 97,75 bPr Eent 5 115006 Eutin Lübec 145,00 b

do O rah 110,00 Frantf Guterb 10500 b4 1100,709 b Krefelder 2 103,25 bze SrefeldUerdinger I 63,25 bHyp 2 Pf VI 3 z 50 Ludwigshaf VBexbach 977 287,75 bz
3 ib Ser 7z 100 3,00 bz c Lübec Büchen 7 194 7ö b

r Mai nzLudw igshaf 128,75 bz
gehn ſche Hyp zLZant 3 423 Marienb Dilawiaw 3 64,75 b

Südd Vodenktredit 4 1100,30 r Fr 6 165,60 b

r ijederwa n 2 68,00 bk VBodenkr J ſebr 56 104,30 G ſtpreuß Slbbahn 99 00 s
97,75 65 Saalbahn o 72,00 bCentr L Pf 5 858,50 bz imarGera o 25,50 b

Werradahn 3 50,90 bzv

pro Bod erb A W 4,10 vo
Chart fo w 5

Jwangor Dombrowo 4t/ 96,50 G
Große Ruſſiſche 3
Kurst Kiew 4 89,90 GMosco Kurs Prior 4 87,10 G
Mosco Rjäſan 4 92,50 6Smolenst 5 99,75 63
RjaſchkMorczansk 5699,70 bz
Rybinsk Bolog 5 92,25 bzB
Rjäſan Lozlow 4 80,00 63
Schuja Jvanowo 5 99,80 bzSüdweſtbahn 90 40 b36
Tranuskaukaſiſche 3 772,70 bz

gar 4 88,50 bzGWarſchau Wien IV 5 101 25 bz
do V 5 101,25 bzZarskoeSelo 6

Vergwerks Akitien

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auſſig e Tepitß 21
Böhmiſche Nordbahn 7 134,80 z do Cir Bod 50 9 151 19 bz

do Weſtbahn 7 do Hyp Akt Bank 61 125,89 G
Buſchtiehrader Bahn 7/2 166,50 bz do Hup Vf G 25 s 112,50 GDux Bodenbach 71227 106 do Leihhaus 0 77,30 b 12
Galiz Karl Ludwigsb 4 8240 bz Reichsbank 4 proz 5,40 432,25 bz
Gotthardbahn 7 176,00 bzG ſRoſtocker Bank 5 100,00 B
Graz Köflach t 296 Rufſſiſche Bank f a H 0 64,60 GJtal Mittelmeerbahn Jan 119,90 bz Sächſiſche Bank 4 110,60 G

Jwangorod Dombr B 5 60 G Wereinsbank Berlin 0 49,00 GKaſchau Oderberg 4 66,75 b Warſchau Diskontobank 8
Kronpr Rudolfb gar 48 85,90 G Weimariſche Bank konv 109 00 636
Kursk Kiew 5 Weſtſäliſche BankLemberg t 1601,25 bz Wiener Bankverein or 90 bz
Lütlich Limburg 0 24,75 83Oeſir Lokalbahnen 4 63,90 bz
do Nordweſtbahn 4 82,50 bzG
do Lit B Elbethal 5 95,75 B Eiſenbahn Obligationen
do Staatsbahn 3,70 98,80 z er in II A 391 ,1101,80 G

RaabOedenburg 1 32,00 B do VII wo 102,99 bzGReichenb Fardubr 4 Zu do VII 102,90 b GRuffiſche Gr E V 732063 do do IX 4do Südiweſtbahn 5 73 20 do do Kord ben 4 108,40 G
Schweizer Central 52/ 142,00 bzB Berlin halt Ia 6 4 103,40 G
Sudeſtr Eomtardiſchſj 90 80 68 Verlin hat III 4 102,40 G
WarſchauTereeßol 5 Jerlinn Stettin gar 4 1103,40 G
WarſchauWien 15 221,20 b Braunſchw Eiſenb Pr A
Weſtſilicianiſche e 4,54 75,75 G Bresl Schw Frb r 4

Holſt Marſchb 45KölnMinden W 4 108,30 bz

Vir 103 dso 4 2,90 bzBanufAltien Zinſen zu 4 Mogded galerſ igs S 9
Aachener DiskontoGeſ j 9 77,25 bzG 102,90 bzBank f SpritProd 3 7950 696 do Leipzig Al 4 103,50 GBerg Märkiſch Bank 6 118,00 6 do do B 4 1102,90 bz
Berliner Kaſſen Verein 51 es b do Wittenberge 3

do Handels Geſ 10 183,80 64 Mainz Ludw gar konv 4do Natlerverein 10 142,50 s do 1878er 4 1103,25 G
Börſen Handelsverein 10 1é2 75 G do 1874er 4
Braunſchweig Bank 42 Mecdllenb Friedr Frz 31

do Kreditanſtalt 5 110,00 B Oberſchleſ gar Lit P sBremer Bank 3 114,25 do Apr gar Lit R 4 103,40 G
Breslauer DiskontoBt 67, 115,75 do Em von 7c73 4

do WechslerBank 108,20 t do 79 ar 104,00 B
Danziger Privatbank 8 do do 80 4Darmſiädter Bank 9 187 t Oſtpreußiſche Südbahn a
Tarmſtädter Zettelbant 3,70 103,60 G Rechte OderUfer 4 103,79 G
Deſſauer Kredit ueue 9 Rheiniſche III E 4 1103,40 G

do Landesbank S Schleswigſche 4Deutſche Bank 9 172,50 bz Thüringer VI Serie 4do Eff Den r 10 12890 b
do Genoſſenſch 73/,137,75 bdo Grundſchr idbant 6 117 50 G Albrechtsbahn garantirt 5 86,30 B
do Hyp Bk 60proz 11625 VBöhmiſche Nordb Gold 4 102,70 G

do Nationalbank 4 Buſchtiehrader Gold 4,104,90 GDiskonto Geſellſchaft 12 232,75 b Dux Bodenbach II 5 91 06 G
Dresdener Bank 9 1157,25 bzG do III 5 166,406

do Bankverein 7 P z ur Prag 5 1058/80 6Berger Bank 5 1105,10 G WGaliz Karl Ludwigsb 4/ 85,40 6
do Hdls Kred Bk 6 107,25 b Jialieniſche Eiſ Obl 3 58,50 bzGGothaiſche Zettelbank 5u 115 40 b aſchauOderberg 5 37,60 6

do Grund Kredit B 87,50 bzG Gold 5 101,70 Bdo do junge 40pr 0 94,75 b Kronprinz Nndotf 84 4 51,40 G
Hannoverſche Dank 4, 115,25 G WLembergCzernow IV 4 76,80 z
Jnternat Bank Berlin 124,50 b Oeſterr Frz e alte 3 684,30Koburg Gotha Kred Geſ 5 140,00 bzG do do 1874 3 82,80 BLeipziger KreditAnſtalt ſo 200,10 b do Ergz Netz neue 3 81,40 bzB

Magdeb Bankverein 6 I111,50 do Gold Pr 4 1101,30 6
do Privatbank 4 10 D 7 Oeſterr Stsb 3pr 1885 4 95,90 B

Maklerbank Berlin 122,60 G do Nordweſtbahn 5 92,40 bz
Meining Hyp B 40pr 5 1104,75 G do 1874r Gold Pr 5 107,40 bMitteldeutſche Krebithk 6 114,76 PilſenPrieſen 4 I 81,00
Nationalhk f Deutſchl 9 l 143,00 bz6 Südöſtr Bahn Loinb 3 61 50 b
Norddeutſche Bank 10 175,50 do Oblig 5 102,70 b

do Srundkredithank 0 84,75 G Ungar Rorekvaht 5Oeſter re r do Gold 5 101,40Fetersh DistontoBt s do cizcin J 5 85,300Fetersb Int Holeet i do 5 110025Fommerſche Hyp Bant 0 26,25 bzB Beungieſiſche ein u 102,00 b

AachenHöngen conv O 57,50 bzG
Anhalter Kohlenwerke 10 157,50 bzB
Braunſchw Kohlenwerke z 92,00 bzG

do do St Pr 100,50 bzG
Donnersmarckhütte 74,90 bzB
Dortm Bergb Lit A 0
Dortm U S P A 1106 75 bz
Gelſenkirchener 6 1173,50 bHarkort Bergwerk o Ses,25 bzG

do do Pr A 1204,50 6 G
Harpener Bergbau 0 215 00 bz8

ibernig 7 186,99 bzHorde Hütten conv 1 74,50 bzG

do do Pr Akt 6 126 90 bzGKönigs u Zarradütte 5 t 155,50 bs
Lauchhammer conv 7 165 25 be
Luiſe Tieſbau conv 3 128,10 bzGdo St Pr 7 176,00 d

Magdeburger 13 279,40 bzBMarienh Kotzenau 3 87 60 o
Oberſchl Eiſenb Bed 51 109,25 bzG

do Eiſen Jnd 12 202,00 bzGPhoniz Bergw Vit a 6 130 10
do do Lät B 55,90 bz

Wo Bergwerkgeſellſch 2 1136,50
do St Pr 5 144,00 bzBgirkes Montanwerke 11 iss 90 bz

Roſitzer Kohlen 4 92,75 bzSächſ Thür Braunk 7 16000
Schleſiſche Kohlenwerte 0 70 99 bzG

do Zinthütten 9 194,75 bzGStadiberger Hütte 12 126 90 bzB
Stolberger Zintkhütte 2 76/00 z

do St Ppr 5070 145,10 bzG
Weſteregeln Alkali S 25 GWeſtfäl Union St pr 15 35,90 bz
Wurm Revier 18 00

Jndnuſtrie Aktien

i ralsgart Bad ev 4 1125,00 bzG
Allg Elektr Geſ Ediſ 7 181,60 bzGAngio Kont Buga 10 1148,00 G
Bau Geſellſchaften

G f Bau Ausf 95,40 bzer Fenſtadt 79 90 bz
ſog 93,00 bzgern eſeilſchaft 9 178,75

Brauereien

Boch 5 112,00 bzBöhmiſ Wraihaus 15 315,00 bz8B

Kön gſiadt 9 158,00 bzGLeipzig Riebeck 10 190,00 G
Schultheiß 15 278,00 G
Tivoli 7 1141,00 b3G
non 47 hBerliner per 0 109,70
do do St Pr 10 138,50do Elektr Werte 5 173,50 BBraunſchweiger Jute 13 177,00 bzG

Breslauer Oelwerke 5Hi 98,50 G
Cröllwißer Papierſabrik 10 145,00 be

C Chemſſche Jab cen

er 6 122,90 BLeopoldshall 5 122,25 b
Schering 18 294,00 bStaßfurter 142,25 be

Dauziger Oelmühle 11 141,90 Gdo do St Pr 9 130,50
Deutſche Kont Gas 10 178,00 bz6
Egeſtorff Salinen 41,129,79 bz
Eilenburger Kattun 4 86,90 G
Glauziger Zuckerfabrik 71 11425 bz
Greppiner Werke 4 100,09 bzG
Gummifabr Fonrobert 22 93 ,60 bzG

do Voigt u Winde 6 136,00 B
do Volpi u Schl 110,25 dz6

Hildebrand ſche hl 151,80 bzJeſerich Asphalt 10 154,50 G
Kaiſerhof conv 4 1129,00 bzKörbi Sdorfer Zuckerfabr 5 114,00 bzv
WMaſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 51/,/112,00 G
Breslau Linke 9 179,40 bz
Chemnitzer 3 121,00 bzG
Freund conv 9 210,00 G
Gruſon Werke 12 260,50 bz
Halleſche 16Harkort Brücken 5 131,90 bzG

do do St Pr 6 14800 bz
Hartmann 8 1179,00 b

e uwartzkopff 12 2Zeitzer vie n 279,09
Nähm Friſter u RoßmNeuß Wagenban 2 85,50 bz6
Norddeutſche Eiswerke Ir/ 66,25 bz6
o eniiher Lloyd 12 185,50 b
Roſitz Zucker 83/ 120,30 bSaline Salzungen 211 96,90
Schäffer u Walcker 8 146,75
Stralſunder Spielkarten 5t/,126,25 bz6Thüringer Salinen 2 87,90 80
Transportgeſellſchaften

Kette Elbſchiffahrt 1 2,10 bzGPferdebahn Breslau 7 ehe
do Braunſchweig 5 125,00
do Magdeburg 10 225,00 B
do Große Berlin 12 270,75 b
do Stettin 271,00 6

Ver Petroleum Prior
Weſtfäl Drahtinduſtrie 4 092,75 bzv

Juduſtrie Obligationen
Dortm Union rz 110 5 112,10 G
Gr Berliner Pera 4 1103,60
Harkort Bergwerk 5 192,25Hibernia Bergw Geſ At, 105,25 bzs
Paſſage Akt Banverein 4 10225
ThieleWinckler 4 100,50
Wejlfäl Grubenverein 5 103,90

Wechfelkurs
Amſterdam 100 8 T 168,90 b

Brüſſ u Antw 100 s T 90,90 t
London 1 Lſtrl 8 25Paris t 8 T 81,05 b
Wien öſt W 100 8 T 171,05 bPetersdurg 100 S 3 W 210,70

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 4 9/0 Lombard 4/ n

Amſterdam 27, Brüſſel 3 London
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber n Wanknoten
Sovereigns 20,41 Bngliſche Banknoten 2045 b
Napoleondor 1629 b

di alJmperials 81 oranzöſiſche Banknotene Banknoten 171

Ruſſiſche Banlnoten 211,50
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